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Das neue englische Kabinett.
Macdonald, Snowden, Baldwin / Außenminister: Lord Reading .

H . London. 25. Aug . f (Sig . Drahtbericht der .Modischen Presie «.)
4^' ^

^
M i nisterliste der „Regierung der nationalen Konzentra¬tion "

ist heute abend amtlich bekannt gegeben , nachdem Macdo -
J
1 QI d von einer halbstündigen Konferenz zurückgekehrt war , die um

^ Uhr zwischen ihm und dem König im Buckingham - Palast statt -
>and . Die formelle Uebernahme der Regierungs¬
geschäfte wird erst am Mittwoch früh erfolgen , wenn der König? !" en geheimen Rat abhalten wird . Bei dieser Gelegenheit werden

Amtssiegel vom alten Kabinett an die Mitglieder des neuen
Kabinetts in einer feierlichen Zeremonie überreicht werden . DasKabinett setzt sich folgendermaßen zusammen :

Ministerpräsident : Macdonald (Arbeiterpartei ) ,
Schatzkanzler : Snowden ( Arbeiterpartei ) ,
Präsident des Staatsrates : Baldwin ( konservativ ) ,
Außenminister : Lord Reading ( liberal ) ,
Minister für die Dominions und für die Kolonien : Thomas

(Arbeiterpartei ) ,
Lordkanzler : Lord Sankey (Arbeiterpartei ) ,
Innenminister : Sir Herbert Samuel ( liberal ) ,
Minister für Indien : Sir Samuel Hoare (konservativ ) ,
Gesundheitsminister : Neville Ehamberlain (konservativ ) ,
Handelsminister : Sir Philipp Eunliffe Li st er (konservativ ) .
Luftfahrtminister : Lord A m u l r e e (Arbeiterpartei ) ,
Erster Lord der Admiralität : Sir Austen Ehamberlain

(konservativ ) ,
Minister für Schottland : Sir Archibald Sinclair ( liberal ) ,
Kriegsminister : wird später bekanntgegeben .
Ernährungsminister : Sir Donald Maclean ( liberal ) ,
Landwirtschaftsminister : Sir John Rilmour (konservativ ) ,
Arbeitsminister : Sir Henry Batterton (konservativ ) ,
Minister für öffentliche Arbeiten : Marquis von London -

derry ( konservativ ) ,
Kanzler der Grafschaft von Lancaster : Marquis von L o t h i a n

(konservativ ) .
Der Präsident des Staatsrates , Baldwin , ist Führer der

Regierungsparteien im Parlament .

Der neue Außenminister.
Rufus Daniel Z s a a c s wurde

« m lg . Oktober 1860 als Sohn eines
City - Kaufmannes in London geboren .
Er hat eine sehr bewegte Zugend hin -
ter sich und ging teils in London , teils
in Brüssel , teils in Hannover zur
Schule . Im AOer von 14 Jahren lieg
er sich als Schiffsjunge anwerben und

so zum ersten Mal nach Indien .
« ls er 30 Jahre später wieder dort -
hin kam , erschien er als B i z e k ö n i g
u » d erinnerte sich auch seines ersten
Besuches mit Humor , indem er in
reiner Antrittsrede bemerkte : „Als ich
°um ersten Male nach Indien kam , hat
JRich hier niemand erwartet , es wäre
Neilich auch niemand eingefallen , zu
seiner Ehre ein Bankett zu veran -
nalten . Ich erinnere mich noch heute
daran , daß ich am Tage meiner An -
kunft besonders hungrig gewesen und
«in gedeckter Tisch hätte mir damals
eine besondere Freude bereitet .

"

Aus dem Schiffsjungen von einst
nämlich inzwischen einer der er -

>ten Juristen und Diplomaten Eng -
^ nds geworden und zwar in sehr
Kurzer Zeit , nachdem er 1904 als Li¬
beraler für Reading ins Unterhaus
^ kommen war , wo er diese Stadt bis
: ®13 vertrat . Im Jahre 1910 wurde er Generalstaatsanwalt und

Jahre 1913 Lord -Oberrichter von England und Mitglied des
Oberhauses . Während des Krieges wurde er in besonderen Auf -" ägen nach Amerika entsandt , zuerst zur Verhandlung wegen eng-

L«rd Reading .

lischer Anleihen in den Bereinigten Staaten , dann als Sonder -Bot -
Ichafter . Nach dem Kriege wurden seine Verdienste dadurch besondersanerkannt , daß er 1921 als Vizekönig nach Indien ge-
schickt wurde , wo es ihm gelungen ist, durch sein persönlich Hebens -
würdiges Wesen und seine Klugheit die nationalistische Gefahr fürEngland in Grenzen zu halten . Im Frühjahr 192« trat er zurück.Im November 1926 übernahm er dann den Vorsitz für die Zei -
tungsgruppe , die er anführt ^ den Daily Ehronicle , das bisherigeOrgan Lloyd Georges . Im September 1929 übernahm R . den Vor -
sitz der englischen Gruppe der neugegründeten „D e u t s ch - E n g l i -
schen Vereinigung "

, während den Vorsitz in der deutschenGruppe Reichskanzler a . D . Cuno übernahm .
Lord Reading wurde 1916 Viscount , 1917 Earl (Graf ) und 1926

Marqueß . Eine Biographie von ihm hat 1924 der indiscke General -
Postmeister Sirdar Ali Khan erscheinen lassen .

Kenderson und die Abrüstungskonferenz.
Berlin , 25 . Aug . Im Zusammenhang mit dem Regierungs -

Wechsel in England ist mehrfach die Frage erörtert worden ob
Henderson weiter Präsident der Abrüstungsk

'
on -

ferenz bleiben könne . Von zuständiger Stelle wird daraufhingewiesen , dag Henderson nicht als englischer Staatssekretär , son-dern als Person zum Präsidenten der Abrüstungskonferenz gewähltworden ist. Er werde daher auch voraussichtlich Präsident der Ab -
rüstungskonferenz bleiben . Von einer Verzögerung der Ab -
rüstungskonferenz aus diesem Grunde könne keine Rede sein.

Die ErmSchligimgsoerordnung
für die Länder.

* Berlin , 25. Aug . (Funispruch .) Die „Verordnung des Reichs -
Präsidenten zur Sicherung der Haushalte von Ländern und Gemein -
den"

, die bekanntlich in der Kabinetzssitzung vom letzten Samstag
beschlossen wurde , ist am Montag vom Reichspräsidenten unterzeichnetund am Dienstag bekanntgegeben worden . Die amtliche Mitteilung
hierüber hat folgenden Wortlaut :

Aufgrund des Artikels 48 Absatz Ii der Reichsverfassung wird
verordnet :

1. Die Landesregierungen sind ermächtigt , alle Mahnahmen ,die zum Ausgleiche der Haushalte von Ländern und Ee -
meinden (Eemeinheverbänden ) erforderlich sind, im V e r o r d -
nungswege vorzuschreiben. Sie können dabei von dem be -
stehenden Landesrecht abweichen .

2. Die Landesregierungen können insbesondere bestimmen , dagund in welcher Meise die Personalausgaben und anderen
Ausgaben der Länder und Gemeinden ( Eemeindeverbände ) herab -
gesetzt werden . Verpflichtungen aus Verträgen bleiben unberührt ,soweit es sich n i ch t um Personalausgaben handelt .

Dietramszell , den 24. August 1S31.
(gez. : Unterschriften .)

Börsenerössnung am Z. September
Der Meinungsstreit für und wider die Eröffnung der Wertpapier -

böisen hat mit dem gestern gefaßten Beschluß des Berliner Börsen -
Vorstands auf Wiedereröffnung der Börse am 3. kommenden Monatssein Ende gesunden. Zm Handelsteil der vorliegenden Ausgabe istder Wortlaut der getroffenen Anordnungen veröffentlicht , die ge-
genüber der bestehenden Ordnung vor den Bantseiertagen Aende-
rungen bringen .

Der Pakt mit Ruszland.
Frankreich und Polen in gemeinsamer Front.

TU . Paris , 25. Aug . (Funkspruch.) Von amtlicher französischerSeite wird folgende Verlautbarung ausgegeben :
Zeitungen haben kürzlich eine Information veröffent¬licht , derzufolge keine Verhandlungen zwischen Polen und S o w -

r ^
. ^ ußland hinsichtlich des etwaigen Abschlusses eines Nichtan -griffspaktes stattgefunden hätten . Wir sind in der Lage , mitzuteilen ,daß diese Nachricht unzutreffend ist. Zm Oktober 1930 ist an Polen ,wie der französischen Regierung mitgeteilt wurde , ein sowjetistischerVorschlag aus Abschluß eines Nichtangriffspaktes gerichtet worden .Im Laufe des Monats September hat die polnische Regierung mit »geteilt , daß sie im Prinzip bereit sei , die Anregung der MoskauerRegierung in günstigem Sinne zu prüfen und am 12. Februar 1931hat der polnische Außenminister Zaleski im gleichen Sinne vor dem

Außenausschuß des polnischen Senats eine Erklärung abgegeben .Erst auf Grund der Tatsache , daß diesbezügliche Verhandlungenseit Monaten zwischen Moskau und Warschau eingeleitet wor -den sind , hat sich die französische Regierung , indem sie die internatio -nalen Verbindlichkeiten und Verpflichtungen , die sich aus ihrer Be -
teiligung am Völkerbund ergeben , Rechnung trug , im vergangenenApril dereit erklärt , einem Vorschlag Rechnung zu tragen , der ihrzu wiederholten Malen von der Sowjetregierung unterbreitet wor -den ist und der sich auf Verhandlungen zur Wiederherstellung des
wirtschaftlichen Gleichgewichts bezieht .

Die letzten Informationen , die aus Warschau hier eingetroffensind , besagen , daß die Besprechungen zwischen Polen und Sowjet -
rußland über den Abschluß eines Abkommens zurzeit vertagt sind,daß sie aber in allernächster Zeit in Moskau wie -
der aufgenommen werden sollen .

"

Die Russen beruhigen.
T . Warschau, 25. August . (Eigener Drahtbericht der „Badischen

Presse" .) Die offizielle polnische Bekanntgab « von der Ueberreickmngeines polnischen Projektes über den Abschluß eines Nichtan -
grisfspaktes mit Sowjet - Rußland hat in allen Krei -
sen Polens das lebhafteste Echo gefunden . Von maßgebender Seite
der Warschauer sowjetrussischen Vertretung wird versichert , daß noch

Brüning aus der Jenirumslagung
in Stuttgart .

^ TU . Stuttgart , 25. Aug . Die Zentrumsfraktion des
^ ichstags hielt in Stuttgart am Dienstag von 9 Uhr ab eine mehr -
> Undigx Besprechung ab , zu der auch Vertreter der Einzellandtage
^ wie sonstige Vertreter der Länderorganisationen zugezogen waren .n den Beratungen nahmen außer dem Reichskanzler auch die beiden
^

-' rttembergischen Zentrumsminister , Staatspräsident Dr . Bolz und
«

" ltizminister Dr . B e y e r l e und der badische Staatspräsident Dr .' t t e m a n n sowie der Reichsinnenminister Dr . W i r t h teil .
( . 3tn Verlaufe der Sitzung hielt Reichskanzler Dr . Brüning" e nahezu zweistündige Rede über die politische Lage im allge -

e ' nen . Ex behandelte dabei insbesondere das Arbeitslosen -
das er als Weltkrise charakterisierte , deren Lösung nicht

oJ ! Deutschland allein durchgeführt werden könne , sondern nur unter
^

>arnmenwirkung aller von der Krise betroffenen Länder und
^ / *"ten . Den Mittelpunkt seiner Ausführungen bildete nicht — wie
<
3 °Ine Blätter im voraus berichteten — die Reichsreform , sondern

gemeine Wirtschaft ? und finanzpolitische sowie soziale Fragen .
W x -

Ut der Reichsresorm bemerkte der Kanzler u . a . ,
fcj ^ ese Frage unter den heutigen Verhältnissen gegenüber den an -

mehr im Bordergrunde stehenden Fragen , namentlich gegen -

über den Fragen wirtschaftlicher und finanzieller Natur zurück -
treten müsse. Sie könne im gegenwärtigen Augenblick nicht abrupt
gelöst werden . Die Darlegungen des Reichskanzlers fanden starken
Beifall und waren vom Pessimismus ebensoweit entfernt wie von
einem übertriebenen Optimismus .

Um 5 Uhr abends fand eine engere Fraktionssitzung statt , in der
der Reichskanzler abermals das Wort ergriff . Im Anschluß daran hält
die württembergische Zentrumspartei einen parlamentarischen Abend
zu Ehren der Reichstagsfraktion ab . Auch auf diesem parlamentari -
schen Abend wird der Reichskanzler nochmals das Wort ergreifen .

Der offizielle Bericht über die Fraktionstagung wird erst in den
späteren Abendstunden ausgegeben werden . Wie man weiter hört ,wird Reichskanzler Dr . Brüning um 22.90 Uhr wieder nach Berlin
zurückreisen .

Ueber die Sitzung , wird von parteiamtlicher Seite ein Bericht
ausgegeben , in dem es heißt : „Die Versammelten nahmen die Bc -
richte in vertrauensvoller Stimmung entgegen und es ergab sich
volle Einmütigkeit sowohl in der Auffassung der Sachlage als auch
der besonderen Aufgaben , die gelöst werden müssen , um die Schmie -
rigkeite » des kommenden Winters zu überwinden . Besondere Be -
achtung fanden in der Aussprache die Fragen , die mit der in Fluß
geratenen Reparationsaussprache zusammenhängen , Um-
fang und Methoden von Sparmaßnahmen in Ländern und
Gemeinden , sowie die Kürzung der hohen Pensionen . In letz-
terer Frage wird von der Reichsregierung eine beschleunigte Aktion
erwartet ."

kein« polnisch -russischen Verhandlungen über einen Nichtangriffspaktgeführt werden , sondern lediglich Polen habe ein Vertragsprojektvorgelegt . Sowjet -Rußland könne , so wird von der gleichen Stelle
behauptet , de>n polwischen Vorschlag keine Bcdeutlmg beimessen . ZurBegründung dieser Feststellung wird zu verstehen gegeben , daß der
polnische Paktvorschlag auf derselben Grundlage des seinerzeiiigsnpolnischen Vorschlages vom Jahre 1926 beruhe . Die damaligen pol -
niich-russischen Verhandlungen waren daran gescheitert , daß Polennur gemeinsam mit Rumänien und den Baltenstaaten unterzeichnenwollte , während von Rußland ein rumänischer Vertrag wegen der
bessarabischen Frage abgelehnt wuvde .

Die reservierte Haltung , die sowjetrussische Kreise dem
polnischen Projekt gegenüber einnehmen , läßt erkennen , daß von einer
Bereinigung aller joner Schwierigkeiten , die bisher einem ähnlichen
Vertrag im Wege standen , noch nicht die Rede sein kann . An -
dererseits wird man sich daran erinnern können , daß Moskau gegen -
über Berlin immer sein Desinteressement betonte , wenn es mit an -
deren Staaten in Unterhandlung stand . Man hält es hier für nicht
ausgeschlossen , daß sich Sowjet -Rußland gegebenenfalls sogar zurOpferung seiner bessarabischen Vorbehalte verstehen könnte , wenn
nur Frankreich einen genügend hohen Preis zahlt .

Lilwinow will den deutschen Botschafter
unterrichten .

TU . Kowno , 25 . Aug . (Funkspruch .) Wie aus Moskau gemeldetwird , wird Außenkommissar L i t w i n o w bei der nächsten Zusam -
menkunft mit dem deutschen Botschafter v. Dirkfen , die am Mitt -
woch oder Donnerstag stattfinden soll , die Reichsregierung über die
rus s i sch - polni [ chen Verhandlungen über einen
Nichtangriffspakt unterrichten . Ferner soll die Sowjet -
regierung beabsichtigen , auch die türkische Regierung über ihre Ver -
Handlungen mit Polen zu verständigen . Wie weiter verlautet , wer -
den die russisch - polnischen Nichtangrissspakt -Verhandlungen nach der
Rückkehr des polnischen Gesandten Patek nach Moskau fortgesetzt wer -
den . Patek wird in Warschau weitere Anweisungen erhalten .

Regierungswechsel in Ecuador.
TU . Quito , 25. Aug . ( Funkspruch .) Durch eine „friedliche Re -

volte " ist die Regierung von Ecuador und der Präsident A y o r a
zum Rücktritt gezwungen worden .

Anschlag aus die Elteuheimer Nebenbahn.
DZ. Ettenheim (bei Emmendingen ) , 25. Aug. Gestern mittag

mar von noch unbekanntem Täter ein Rad schuh aus die Schienen
der Nebenbahn Ettenheim —Orschweier gelegt worden , wodurch die
Lokomotive des Zuges 13, der um 14,95 die Station Münchweier ver -
läßt und um 14,14 Uhr in Ettenheim eintrifft , mit den Hinterrädern
aus den Schienen gehoben wurde . Infolge des Unfalles erlitt der
Bahnbetrieb eine längere Störung und der Personenverkehr
mußte mittels Kraftwagen aufrechterhalten werden . Der Täter konnte
noch nicht ermittelt werden . Die Lokomotive wurde beschädigt , der
Sachschaden ist jedoch gering .

„ Do X" auf dem Weilerflug .
* Newyork,25 . Aug . (Funkspruch .) Das deutsche Flug -

boot „Do X" ist am Dienstag um 13 .17 Uhr MEZ in Miami ( Flo -
rida ) zum Weiterflug nach N e w q o r k aufgestiegen .

Auf seinem Fluge nach Newyork ist das deutsche Flugschiff
„Do X am Dienstag um 18 Uhr 45 MEZ . in C h a r l e st « n im
Staate Süd -Karolina gelandet .
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Jülerbog -Spuren in Baden ?
^ine mysteriöse PostKarle aus Baden -Baden .

An ffisu u " s Unsere Berliner Schriftleiiung drahtet , ist der „B . Z .
R a > - ^ ein « annonyme Postkarte mit dem Poststempel Baden -
De? -?JJ äugegan ^en , die auf das Iüterboger Attentat Bezug nimmt .Inhalt der Postkart « ist folgender :
Jutf>„

'£ r? fte £ Gennath ! ! ! ( Kriminalrat G . leitet die Unter
»J ?.. § Jüterbog . Anmerkg . d . Sckriktlta . l . Di « Rennen in ^ rre, ^heim

"?- ?>uieroog . Anmerrg . d. <s <yryUtL .) . Di« Rennen in Jffez -
Jtor? • i «

In a<̂ Tagen vorbei ! ! ! Dann Laval -Brian ! ! ! Bei
Beantworten Sie in „B .Z ." Anfrag « , erhält Attentäter bei^ bftmeldung die 100 000 ? ? ?"

»Gd ^ klar und deutlich ein « Verhöhnung der PolizeiJ dabei gleichzeitig die Ankündigung eines neuen Attentates .
k 4 ? un näher auf diese Postkarte ein , so ergibt sich die Tat -
ly 1 ®? B die Rede von Kork , einer Bahnstation auf der Berbindungs -
^ ^ .^ lraßburg —Appenweier ist . Daraus ist zu schließen , daß der
iJ ~y ° e * ein « ziemlich geuian« Ortskenntnis hat . Auch der Pferde -
ilaft Iffezheim ist ja bekannt . Nun hat das Berlner Mittags -

das diese Kart « adressiert ist, die !« mystische Angelegenheit
niw m,Vnma ^ einem Schriftsachverständigen vorgelegt , der auf denBlick erklärt « , daß di« Postkarte ein « Mystifikation dar -
» . ,

• ist ein « sehr ungeschickte Nachahmung der Schrift , b 'e der
' tts t Don Jüterbog auf der Zeitung , die in der Nähe des Tat -
fri Stunden Wurde , angebracht hat . Auf der Zeitung hat er d 'e

® ' ^ entat . Revolution und Sieg gebraucht . Auf der Post ' arte
«ij» « , Auge , daß der Absender aus Baden -Baden „Redaktion "
£ "i ichf-eibt , weiter schreibt er „Briand " ohne „b"

. Daraus will
L Schriftsachverständige mcht etwa ein « absichtliche Verstellung
>» Indern eine Unwissenheit in der Rechtschreibung . Alles

mu B man dies« geheimnisvolle Postkarte für eine bewußte
Eichung halten .

Mannheimer Räuber verhaftet.
Mannheim , 25. Aug . Der Raubüberfall , welcher in der Nacht

>». ' 1 %: ds . Mts , im 65. Sandgewann in Waldhof auf einen dort
laJIchaften 88 Jahre alten pensionierten Bahnbeamten ausgeführt

' e ' ne Aufklärung gefunden . Als Täter wurden ein 20
% o» " CI Tagelöhner und ein 22 Jahre alter Schmied , beide auf

-̂ ° ldhof wohnhaft , durch die Kriminalpolizei festgenommen>n das Bezirksgefängnis eingeliefert . Sie haben die Tat be-" b eingestanden .

Ein kaltblütiger Messerstecher.
Ludwigshasen a . Rh . , 25 . Aug . Der in den 5g er Jahren

Lj ;
nöe Arbeiter N . Jochim von hier geriet am Montag in oer

' sitc »
t =

, ^ e ' m itra 8e roe 0en einer Geringsügigkeii mit seinem Ar -
tz. ,^ °Uegen Jakob S ch l i ck s u p p in Wortwechsel . Mit größter
tzji^ .utigkeit zog Jochim sein Messer und versetzte Schlicksupp einen
l>»i I " Schädel . Die Ehefrau des Schlicksupp sprang dazwischen ,
5>eh Abzuwehren . Ohne sich zu besinnen , versetzte der Rohling der
Seht - " $ tau ebenfalls einen Messerstich in die rechte
Itl?. ' ö f e . Jochim , der nach der Tat flüchtig ging , stellte sich später

«
er Polizei . Schlicksupp konnte am Dienstag wieder aus dem

^hebl
entlassen werden . Die Verletzung der Frau ist jedoch

Die Kinzigverlegung bei Kehl.
Der Stand der Bauarbeiten . — Vor der Freigabe der groben Landstratzenbrücke.

Die lang ersehnte Freigabe der großen Landstraßenbrückeüber dem neu geschaffenen Flußbett der regulierten Kinzig , sowiedie Aufnahme des allgemeinen Verkehrs auf den neuen
Anfahrtsstraßen zu der großen Bogendrücke , wird anfangsSeptember erfolgen . Der zuerst hierfür vorgesehene Termin am
1 . August konnte unmöglich eingehalten werden , da die Arbeitendurch den häufigen Regen stark beeinträchtigt wurden . Die beidenLandstraßen nach Neumühl und Bodersweier , welche ge¬meinsam auf dem riesigen Brückenkörper über das neue Flußbettder Krnzig geführt werden , sind fertig gewalzt und bis zur Ueber -gäbe der Brücke ebenfalls befahrbar .

Betrieb genommen werden . Für die Landstraße , einen Feldwegund die Kleinbahn sind Viadukte in die neue Bahnlinie eingebautworden . Ebenso wurde durch Einbau von Wasserschleusen der Mög¬lichkeit Rechnung getragen , die Wiesen der Auenheimer Gemarkungzu bewässern . Die Verbreiterung des Bahndamms vomKehler Bahnhof bis zum Uebergang am alten Bahnhof erhält zurzeitden Aufbau einer Notgleis -Anlage . durch welche der Bahnbetriebbis zur Fertigstellung des neuen Schienenweges ungehindert aufrechterhalten werden kann .
Zur Regulierung der Kinzig sind nicht weniger als400 000 Kubikmeter Erdbewegungen notwendig , von denen bis jetzt

Die Bauarbeiten zur Kinzigverlegling .
Links ; Ein Teil des Baugeländes . — Rechts : Die 142 Meter lange Landstraßenbrücke , die über das neugeschaffene Fluß¬

bett der Kinzig führt .

Die besonderen Dammkörper , die für die Nebenbahn Sich -t e n et u—® ü H I vor und hinter der Brücke der neuen Landstraßeentlang geführt werden , sind zur Aufnahme des Schienenstrangesausgebaut und ein Teil der eingleisigen Strecke ist bereits gelegtDie Ausnahme des Fahrbetriebs der Kleinbahn auf dem neugebnutenBahnkörper wird ebenfalls anfangs September erfolgen . Die Stci -
gung der Anfahrtstraßen zur Brücke beträgt 1,5 und ist >ür Fußgängerwie Fahrzeuge kaum wahrnehmbar .

Augenblicklich ist man mit der Montage des eisernen Fachwerk -baues für die neue Eisenbahnbrücke beschäftigt . Auch diese Brückeerhält wie die Landstraßenbrllcke eine Länge von 142 Metern undgleichfalls drei Oesfnungen . Der Oberbau wird zweigleisig . Aller
Voraussicht nach dürfte die Eisenbahnbrücke noch in diesem Jahre in

Franzosensieg im Zukunfls -Rennen.
M . Boussacs Poncho gewinnt die Zweijährigen -Prüfung .

Ein Tag der Ueberraschungen . — Verregneter Zwischenakt in Iffezheim .
(Von unserem Baden « Vadene r Vertreter .)

] ! [ Siennplatz Iffezheim , 25. August 1931.
j, Das war ein verregneter Zwischenalt . der sich am Dienstag
»Nken auf dem grüne » Rasen von Iffezheim abspielte . Fast
Ca ? *1 Öet lenzen Nennen gingen starke Regengüsse nieder , die
Ii? Nennplatz unter Wasser setzten und vor allem den allerdings
C iu zahlreich erschienenen Damen mit ihren hellen Schuhen
'"i Ate morgen bereiteten . Von den Rennleuten ist nunmehr alles
^ ostal versammelt , was einen Namen in der deutschen Turfwelt

U jjnter den großen Prüfungen der Baden - Badener Rennwoche
(Loie klassische Zweijährigenprüfung . das Zukunftsrennen ,
izx immer eine besondere Stellung eingenommen . Das waren m
^ ^ schichte der Jffezheimer Rennen die ganz großen Tage , als es
St * ® , c ^ eIs un0 tabula in der Vorkriegszeit gelang , die
V $ en Farben vor den Franzosen zum Siege zu tragen . Auch in
^tl, hren nach dem Krieg konnten die französischen Angriffe im
«h Mtsrennen von Pserden wie Contessa Maddalena und Ladro
schlagen werden . Erst im vergangenen Jahre konnten die Fran .
L n mit einem Klasscpserd wie Tourbillon , dem späteren Derby -
(S 1* einen Sieg in der melumftrittenen Zweijährigenprüfung da -
U ' igen . Herr Bouslar , der Besitzer von Tourbillon , hat in diesem
^ wiederum einige seiner besten Pferde nach Iffezheim gesandt ,
ij,

Öcnen der prächtig aussehende P a n ch o am Dienstag einen sehr' en Sieg über die deutschen Zweijährigen davontragen tonnte ,
^ en beiden Ausländern Prinz Anton Esterhazys Ne bögj unv

iiv ^ oussac s Pancho traten fünf Vertreter der deutschen Farben
Sauber , der Eraditzer Lord Nelson , Gestüt Mydlingshovens Wap -

' Frhr . v . Oppenheims Widerhall , Herr Äi . I . Oppen -
3 Alemannia und schließlich der Weinbergsche Janus . Der

jdiAIe machte schon beim Ausgalopp einen sehr guten Eindruck .
ÜL" tf,st war das Feld nach dem Start fast geschlossen zusammen .
{JjJenschüb und Alemannia lagen in Front , dicht dahinter Janus ,
% und Widerhall mit Lord Nelson und Ne bögj fast auf gleicher

: Am Knie ging Wappenschild in Führung und kam auch zu-
«([,

' n die Gerade . Pancho wurde beim Einlauf an die Spitze
und ging unter dem famosen französischen Jockey Elliot , der

Str ?ntteich mit der Zahl seiner Siege an der Spitze der Flach -
- r steht , überlegen in Front , um die wertvolle Prüfung sehr

5wei Längen zu gewinnen . Die Ueberraschung war das
>>>̂

" °>chnete Laufen von Wappenschild , der den deutschen Favo -
W . n Eraditzer Nelson , und auch den Vertreter der weiß -blauen
>>i Janus , hinter sich lassen konnte . Der Ugar Ne bögj war
•' enh im Rennen , kam aber immerhin noch vor dem völlig ver -
' teuh r

11 Dppenheimschen Widerhall und Alemannia durchs ? iel .
Uli,

°ejtrahlend konnte Herr Boussac seinen Sieger Pancho zur
^>t w begleiten . Der französische Rennstallbesitzer hat am Freitagara den gefährlichsten Gegner für Deutschlands Vertreter im
. N Preis von Baden .
Sit x Dienstag war ein Tag der Ueberraschungen und

s tin h °h cn Totalisatorquoten . Das Sachsen - Weimar -
j'n tJJ ? n brachte vor den Tribünen einen spannenden Endkampf ,

Nck Weltmanns Orion unter H . Schmidt sicher
!lz ? , ^ scheiden konnte . Jockey H . Schmidt ritt auch im Oos -

^ ° ^ ich mit Ehantilly den Sieger und kam damit zu einem
Ii Är ^ pelerfolg . .8 tn • 8 wurde ml. Tag wurde mit einem Sieg von Herrn M . I . Oppenheimers

' Rennen eingeleitet , dem derselbe Stallz^
^nKincsen - S

Ä an Rennen mit Teutone einen weiteren schönen Er -
^li ^ ^ 'hen konnte . Reich an Zwischenfällen war das den Tag be-

Favorite - Jag d̂rennen , dessen Start infolge
Regens etwas hinausgeschoben werden mußte . Nicht

elf Pferde stellten sich dem Starter , von denen aller -
!'>ts bald die Hälfte durch Stürze ausschied . Dufche war be-

ftürli ersten Hürde zu Fall gekommen . Patriotin und Jslän -
S'I^ N w ^ Jffezheimer Bogen , wo auch Ruisseau d 'Or ange -

Der englische Sprung wurde schließlich der Französin»" ° e und Masled Mogul zum Verhängnis , jo dag nur noch

5 Pferde im Rennen waren . Die Oesterreicherin Campana hatte fastdas ganze Rennen über geführt , mußte aber im letzten Drittel der
Strecke Herrn A . v . Borckes Tell die Führung überlassen , der
als Ueberrajchungssieger seinen glücklichen Anhängern die bisher
höchste Siegesquote von 138 Mark brachte .

Die genauen Ergebnisse des dritten Renn »
tages waren :

1. Kincsem -Rennen , Preise 3500 Mark . Entfernung 1400 Meter .Es liefen 5 Pferde . 1 . M . I . Oppenheimer 's Nero sRastcnberger ) ;
2 . Hansen 's Theseus ( ©rabsch ) ; 3 . Frau M . Stohff ' s Süßkirsche
(Hiller ) . Ferner liefen - Felek und Lachteufel . Nichterspruchi
1 %—2—W—l %. Sieg : 47 : 10 . Platz : 17 , 12 : 10 .

2. Sachsen Meimar -Rennen . Preise 5500 Mark . Entfernung 2100
Meter . Es liefen : 5 Pferde . 1 . A . Weltmann s Orion (H . Schmidt ) :
2 . Stall Sauerlands Edelknabe ( Grabsch ) : 3 . A . und C . v . Weinbergs
Groll ( O . Schmidt ) . Ferner liefen : Genio ufid Fandem . Richterjpruch :
1 )4 —2—2 ^ —7 . Sieg : 55 : 10 . Platz : 24,24 : 10.

Z. Oos - Ausgleich . Preise 6850 Mark . Entfernung 1800 Meter .
Es liefen : 5 Pferde . 1 . P . d . Nully Browns Ehantilly ( H .
Schmidt ) ! 2 . Gebr . Rösler ' s Volumnius <Pinter ) i 3 . P . d. Ziully
Browns Vichy (Haynes ) . Ferner liefen - Palfrey , Meisterpolier .
Richterspruch : 1— 1 >- —2 . Sieg : 24 : 10 . Platz : 37, 27 :10 .

4. Zukunsts - Rennen . Preise 13 700 Jl . Entfernung 1200 Meter .
Es liefen 7 Pferde : 1. M . Bussacs Pancho ( Elliot ) : 2. Mydlings -
Hovens Wappenschild ( Vinzenz ) ; 3 . Hauptgestüt Grabitz Lord
Nelson (Boehlke ) ; 4 . A . und C . von Weinbergs Janus ( O.
Schmidt ) ; 5. Esterhazys Ne bögj (Tuß ) . Ferner liefen : Widerhall ,Alemannia . Richterspruch : 2—1—2—2X . Sieg 47 :10. Platz : 20,25 , 20 :10 .

5. Merkur - Rennen . Preise 3500 M . Entfernung 1600 Meter . Es
liefen 5 Pferde : 1 . M . I . Oppenheimers Teutone ( Vrinten ) ;
2 . Gebrüder Röslers Jungmanne ( Pinter ) : 3 . Herrn Heinz Stahls
Fiametta ( Elliot ) . Ferner liefen : Wallia , Goldwächter . Richter¬
spruch : 6—2 1/ —1 ^ —5. Sieg 64. Platz 23 . 17 .

6. Favorite - Jllgdrennen . Preise 3500 M . Entfernung 3600 Meter .
Es liefen 11 Pferde : 1 . Herrn A . v . Backes Tell (Terke ) : 2 . Graf
Anton Seilerns Campana ( Ezabo ) ; 3. Herrn I . Schmands Ordnaria
( Weber ) . Ferner liefen : Dusche ( gestürzt ) , L 'Jntrepide ( gestürzt ) ,
Masked Mogul ( gestürzt ) . Patriotin ( gestürzt ) . Ruisseau D Or ( an -
gehalten ) , Isländer ( gestürzt ) , Enthusiast . Bellana . Richterspruch :
4—Weil .—1 Weile .

Oekonomiegebäuöe eingeäschert .
Brandstiftung .

( ) Bermersbach b . Forbach . 25. Aug . Gestern nachmittag gegen
3 Uhr brach in dem Oekonomiegebäude des Bäckermeisters Ernst
Wunsch Feuer aus , das mit rasender Geschwindigkeit aus den
Dachstuhl des Wohnhauses übergriff . Der Feuerwehr von Bermerv -
bach gelang es . das Feuer so weit einzudämmen , daß die Nachbar -
gebäude von dem verheerenden Element verschont blieben . Gegen
4 Uhr war das Feuer lokalisiert . Der Gebäudeschaden bcträgr
8 bis 10 000 Mark , der Fahrntsschaden 5000 Mark . Unter dem Ver -
dacht der Brandstiftung wurde ein Mann in Haft genommen .

*
• • Flehingen , 25 . Aug . (Schwere Wirtshauskeilerei .) Eine

Roheit unglaublicher Art leistete sich ein hiesiger Bursche . Wegen
des zarten Geschlechts kam es mit Gölshauser Burschen zum Streit .
Der Wirt „Zu den fünf Schneeballen " wollte die Streitenden tren -
nen und in seinem Lokal die Ordnung wieder herstellen . Ein hinaus -
gewiesener Bursche erschien mit einem schweren Prügel unter der
Tür und schlug auf den Wirt ein . Schon der erste Schlag traf den
Wirt so unglücklich auf den rechten Arm , daß dieser abgenommen
werden mußte . Der Täter ging flüchtig . Der jugendliche Raufbold
wird sich später vor Gericht zu verantworten haben .

etwa die Hälfte ausgeführt worden sind , deren Material teils in die
Brückenrampen , teils in die Dämme eingebaut wurde . Das Flußbett
selbst ist an drei Stellen fertig , an drei weiteren wird noch gearbeitet .Der anfänglich zum Jahresschluß vorgesehene sogenannte „Kehler
Durchstich " wird erst im nächsten Frühjahr möglich sein .

Trotz der sehr schwierigen Arbeitsverhältnisse ist bis jetzt nochkein ernsthafterer Arbeitsunfall vorgekommen . Es ist dies nicht zu-
letzt ein Beweis für die große Vorsorge und gewissenhafte Umsichtder Bauleitung .

So wird sich aus dem scheinbar unentwirrbaren Durcheinandervon Menschen , Kranen , Baggern , Rollbahnen , Gestängen das Kinzig -
Verlegungsprojekt verwirklichen und nicht nur dem bisherigen Land -
schastsgebilde zwischen Kehl und Neumühl , bzw . Kehl und Auenheimein vollständig neues Gepräge geben , sondern auch , was ja die Haupt -
lache ist, den Kinziglauf so regulieren , daß verheerend wirkende
Ueberschwemmungen , wie sie bisher fast jährlich wieder -
kehrten , zur Unmöglichkeit werden . -It.-

¥
— Kehl , 25. Aug . (Unfall bei der Kinzig -Berlegung .) Beim

Ausfüllen der Straßenböschung bei den Kinzigverlegungsarbeiten stießein Arbeiter mit der Schaufel einen anderen Arbeiter so unglücklichan den Kopf , daß dieser eine stark blutende Wunde und eine Ge -
Hirnerschütterung davontrug .

Die neue Rheinbrücke bei Ludwigshafen .
Mannheim , 25. August . Nachdem die Senkkästen der neuen Rhein -

brücke nunmehr niedergdassen worden sind und die Arbeit an diesem
Abschnitt nahezu ihren Abschluß gesunden haben , ist mit der Err >ch-
tung der <£ ii « nforestruftioneu begonnen worden . Auf der Mann -
heimer Serie ist das Portal bereits errichtet . Außerdem sind aufeiner weiteren Baustrecke von ungefähr 20 bis 30 Metern weiters
Konstruktianseinheiten montiert worden . Die durch den Brückenbau
notwendig gewordenen neuen Stvchenanlagen von der Rheinlust
durch den Schloßpark machen ebenfalls sichtbare Fortschritte .

Lahrer Schulfragen.
1? . Lahr , 25. Aug . Am erfreulichsten entwickelt hat sich seit einem

Jahre , nachdem in der Leitung eine Aenderung eingetreten war und
seit Ostern eine Frauenklasse angegliedert wurde , unsere Mädchen »
r e a I s ä) u l c . Sie war in den Jahren vorher viel umstritten . Ihre
Aushebung stand sogar einige Male im Bürgerausschuß zur Beratung .
Seitdem die Schule nun die Schülerzahl fast verdoppeln konnte , ohne
daß die Lehrkräfte vermehrt zu werden brauchten , haben sich die
Mehrausgaben , die im Jahre 1928 noch 36 700 RM . betrugen , fort -
dauernd vermindert und sind jetzt auf 15 338 RM . gesunken . Der Be -
stand der Mädchenrealschule scheint demnach gesichert , wenn sie nicht ,wie es das Sparprogramm der Regierung vorsieht , mit dem Gym -
nasium verschmolzen wird . — Bei den Mehrausgaben für die höheren
hiesigen Schulen steht die A u f b a u o b e r r e a l s ch i^ l e mit 60 680
( Einnahme 52 800 , Ausgabe 113 480) RM . an erster Stelle . Wegender Lastenoerteilung zwischen der Stadt und der staatlichen Unter -
richtsverwaltung bezüglich des persönlichen Aufwands wurde der
frühere Oberbürgermeister Dr . A l t f e l i x schon am 2. März 1327
bei der Regierung vorstellig . Es handelte sich damals um die Aus -
gestaltung zur Oberreaifchule . Der Oberbürgermeister wies in seiner
damaligen Vorlage darauf hin , daß die Schülerzahl 253 betrage , da -
runter 153 Schüler von auswärts und nur 100 von Lahr . Er warf
daher die Frage auf , ob die Verteilung des persönlichen Aufwands
je hälftig auf Stadt und Staat nicht den tatsächlichen Verhältnissen
angemessen wäre . Der damalige Minister Leers sah sich aber nicht in
der Lage , sich an der Tragung der Kosten zu beteiligen . Diese Frag ?
wäre voraussichtlich bei der Beratung des Voranschlags im Bürger -
ansschuß wieder angeschnitten worden . Doch hat diesen bekanntlich
siir 1931 der Landeskommissär festgestellt . Man findet nämlich in der
Bürgerschaft , daß der hohe Beitrag der Stadt zu dem persönlichenAufwand der Schule nicht den tatsächlichen Verhältnissen entspricht ,da die Mehrzahl der Schüler aus allen Gegenden des badischen Lan -
des ist und auch vom Lande Freistellen für begabte Schüler vergeben
werden , weshalb der Stadt auch das ganze Schulgeld verbleiben
sollte . Aber wir bezahlen weiter — und werden wohl auch in Zu -
kunft den hohen Aufwand allein tragen müssen — solange es über¬
haupt noch in unseren Kräften steht .

Wertheim , 25 . August . (Wertheim protestiert gegen den Abbau
seines Bezirksamtes . ) Die von den wirtschaftlichen Verbänden der
Stadt Wertheim einberufene Protestversammlung , die am vergin -
genen Sonntag im Kettensaal stattfand , war nicht nur aus Wert -
heim , sondern besonders auch aus den Landgemeinden sehr gut be-
sucht. Nach den einleitenden Worten des Vorsitzenden der Welheimer
Handelsgenossenschast ergriff Buchhändler Vollhardt das Wort
und zeigte , wie katastrophal der Abbau des Bezirksamtes für Wert -
heim wäre . Einmütig schloffen sich alle Bezirksgemeinden , iowie alle
Parteien und alle Stände der Stadt , der hierauf von Bürgermeister
Bardon verlesenen Entschließung an , die sich an die maßgebenden
Stellen wendet , rm Wertheim , eine Stadt , die Jahrhunderte lang
wirtichastlicher und kultureller Mittelpunkt für einen weiten Um -
kreis war , vor dem Untergang zu retten .
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Doklor der technischen Wissenschaften an der
Technischen Hochschule Karlsruhe .

Durch Verfügung des Badischen Ministenums des Kultus und
Unterrichts ist der Techwischen Hochschule das Recht verliehen worden ,
zum Doktor der technischen Wissenschaften ( Dr . rer .
Icchn.) z u promovieren . Damit ist auch in dieser Richtung die
Karlsruher Hochschule anderen Technischen Hochschulen Deutschlands
gleichgestellt . Im Gegensatz zum Dokior -Ingemeur ( Dr .-Jng . ) ist
der Dr . rer . techn. für Leistungen bestimmt , die nicht als ausgespro -
chen technisch zu bezeichnen sind , z . B . kann er an Lehramtskandidaten
oder Wirtschaftswissenschaftler verliehen werden .

Die Lehre der Zahlungskrise .
Allmählich gewinnen wir zu den hinter uns liegenden Juli »

wochen genügend Abstand , um in Ruhe die zurückliegenden Ereig -
nisse einmal kritisch zu betrachten . Dabei drängt sich dem unbe »
fangenen Beobachter sehr bald die Feststellung auf , da » im Grunde
genommen vieles von dem hätte vermieden werden können , was
sich 'als empfindliche Störung herausstellte . Letzten Endes hat auch
die Bevölkerung selbst, zumindest indirekt , Anlaß zu den Rotmaß -
nahmen gegeben .

Auch in den vergangenen Jahren durchlebten wir unruhige
Zeiten , die Wirtschaftskrise und die politische Krise sind ja leider
nicht erst neueren Datums , aber immer konnte der Zahlungsver -
kehr ohne Schwierigkeiten bewältigt werden , weil das Publikum nur
die notwendigen Abhebungen vornahm und laufend die nicht be-
nötigten Beträge bei den Geldinstituten einzahlte . Eine Stockung
trat erst ein , als aus weit übertriebenen Befürchtungen heraus am
13. Juli ein allgemeiner Ansturm auf die Kassen einsetzte . Die
Bargeldbeträge waren naturgemäß bald aufgebraucht , und dies um
so mehr , als auch der Einlagenverkehr in Stockung geriet . Linen
ganzen Monat hindurch mußten wir eine Zwangswirtschaft auf dem
Gebiete des Zahlungswesens ertragen ; ihre ungünstigen und uner -
freulichen Auswirkungen sind bekannt . Darüber hinaus traten auch
schädliche Folgen , vor allem in der notwendigen Erhöhung des Dis -
lvnts und der Zinssätze ein , die für die kreditnehmende Wirtschaft
eine weitere schwere Belastung nach sich zog. Man mußte daher
sobald wie möglich wieder zum freien Zahlungsverkehr übergehen .

Allen Befürchtungen zum Trotz gelang dieser Uebergang sehr
schnell und fast reibungslos . Nunmehr funktioniert der Ausgleich
zwischen Ein - und Auszahlungen , und er wird solange funktionieren ,
solange zwischen Ein - und Auszahlungen ein gesundes Verhältnis
bleibt . Man kann also tatsächlich sagen , daß von dem Verhalten
der Bevölkerung zum großen Teil die glatte Abwicklung des
Zahlungsverkehrs abhängt .

Diese einfache Feststellung sollte sich jeder einzelne vor Augen
halten und daraus die richtigen Folgerungen ziehen . Man ist heute
leicht geneigt , von den Geldinstituten die Unterhaltung einer höheren
Liquiditätsquote zu fordern , aber man vergißt dabei , daß die Mittyl ,die für Liquiditätszwecke zurückgestellt werden , nicht mehr als Kre -
dite für die Wirtschaft verwandt werden können . Wir leben in
einem kapitalarmen Land , dessen Kapitalien nach Abzug der Aus «
landsgelder finanziell noch weiter vermindert sind. Wenn wir uns
selbst weiterhelfen wollen — und wir sind aus uns allein ange »
wiesen —, so bleibt nichts anderes übrig , als die richtige Lehre aus
der überwundenen Zahlungskrise zu ziehen , nämlich keine unnöti -
gen Abhebungen vorzunehmen und alle verfügbaren Gelder zur
Kasse zu bringen .

*
•i « Schiitiirfunfl deutscher Kriegsgräber im Ausland . Nachdem der

Ankauf von Devisen in beschränktem Maße zugelassen worden ist.
kann der Volksbund deutsche Kriegsgräberfürsorge nunmehr Son -
Veraufträge der Angehörigen , wie Errichtung von Grabzeichen ,
Kranzniederlegungen , Bepflanzungen und Beschaffung von Lichtbild -
aufnahmen wieder ausführen . Auch wird es , soweit es sich jetzt über -
sehen läßt , möglich sein , die Schmückung der Kriegergräber an den
Totengedenktagen im November in dem üblichen Umfange vorzu -
nehmen .

Noch gut abgelaufen . Am Dienstag mittag gegen 12 Uhr er -
eignete sich auf der Durlacher Allee ein Verkehrsunfall . Ein aus
der Stadt kommender Personenwagen stieß mit einem Elektrokarren ,der die Durlacher Allee kreuzte und in die Artilleriekaserne einbie -
gen wollte , zusammen . Der Elektrokarren wurde umgeworfen , blieb
jedoch unbeschädigt , während der ausländische Personen -
wagen schwer beschädigt wurde , so daß er abgeschleppt
werden mußte . Ein Insasse erlitt leichte Hautabschürfungen .
Di » Schuldfrage bedarf noch der Klärung .

— Unfälle von Beamten . Das badische Unterrichtsministerium
hat an die Direktion der Landesturnanstalt , die Direktionen und
Vorstände sämtlicher höherer Lehranstalten , sowie der Gewerbe - und
Handelsschulen , die Kreis - und Stadtschulämter und die Schulin -
spektion Mannheim einen Erlaß über die Unfälle von Beamten
während des Dienstes , insbesondere im Turn - und naturwissen -
schaftlichen Unterricht , gerichtet . Es wird in diesem Erlaß darauf
hingewiesen , daß bei derartigen Unfällen , soweit eine Schadenersatz -
Pflicht nach 8 823 ff . des Bürgerlichen Gesetzbuches nicht gegeben ist ,in Hinkunft lediglich nach Maßgabe des 8 64 des Beamtengesetzes
vom 13 . Februar 1931 und der Vorschriften über die Gewährung
von Beihilfen an badische Landesbeamte , an zuruhegesetzte Beamte
und an Hinterbliebenen von planmäßigen Beamten lBeihilfe - Vor -
schriften vom 7 . Mai 1928 ) erfolgt . Soweit die nach den angeführten
Bestimmungen erforderlichen Voraussetzungen im Einzelfalle nicht
gegeben sind , wird auch eine guttatsweise Entschädigung nicht ge-
währt .

"

Das Defizit Ses Landestheaters.
Sine ernste Mahnung .

Der Chefredakteur des Badischen Staatsanzeigers C . Amend
veröffentlicht eine längere Betrachtung über den Betrieb des
Badischen Landestheater » in Karlsruhe .

Bei der Untersuchung der Frage , warum sich unsere Theater in
Not befinden , weist der Verfasser darauf hin . daß die Theaterbegeiste «
rung auf der ganzen Linie nicht mehr dieselbe sei . wie um die Jahr -
hundertwende . Dazu komme , daß die Produktion nachgelas «
sen Hobe, so daß das mit Begeisterung aufgenommene Neue allmäh -
lich zu einer altgewohnten Kost geworden sei . Ausschlaggebendaber sei die Tatsache , daß den Theatern durch das Kino und das
Radio eine schwere und gefährliche Konkurrenz ge-
wachsen sei . So und so viele Menschen , die früher ins Theater ge-
gangen waren — gingen jetzt für billigeres Geld und viel zwang -
loserer Form ins Kino .

Noch einschneidender wirkte die VerbreitungdesRadios .Wer zu Hause im gemütlichen Sessel die schönsten Dinge im Rund -
funk zu hören bekomme , verzichte gerne auf den Besuch des Theatersund gebe höchstens dann dort hin . wenn es wirklich etwas zu sehen
gebe . Zu sehen sei aber auf unseren Bühnen nicht allzu viel , d a
fast der ganze Etat für personelle Ausgaben drauf -
gehe und für die Ausstattung viel zu wenig übrig
bleibe .

Leider müsse festgestellt werden ,
daß das Theater von seiner Konkurrenz noch sehr wenig

gelernt habe .
Man sei dort noch immer der naiven Meinung , daß das Wort von
den „herrlichen Kulturgütern , die uns das deutsche Theater ver -
mittelt " ausreichen müsse, um die Existenzfähigkeiten der Bühnen zu
sichern. Man glaube noch immer an einen deutschen Idealismus , der
Tausende und aber Tausende von Menschen in die Stätten zu treiben
habe , wo die Musen gewissermaßen eigenhändig den Nektartrank er -
habenster Kunst verzapfen . Man sehe gar nicht , daß es diesen
deutschen Idealismus kaum noch gebe , daß heute der
Mensch mit ganz anderen Ansprüchen diejenigen Institute besuche,die ihm Unterhaltung und Vergnügen bereiten sollen .

Außerdem gebe es noch andere Gründe , die die Not der Theater
erklären .

Durch die Wirtschasts - und Sozialpolitik der letzten
zwölf Jahre seien auch die Theater schwer geschädigt

worden .
weil diese Politik in erster Linie auf Kosten des Mittel st an «
des ging , jenes Mittelstandes , der noch immer das treueste und zu-
verlässigste Kontingent der Thaterbesucher gestellt habe . Heute sei
es so , daß sich jeder genau überlege , ob er den Betrag für einen
Theaterplatz opfern oder ihn nicht lieber für Dinge des täglichen
Bedarfs ausgeben solle.

Eingehend beschäftigte sich der Verfasser sodann mit der
Finanzpolitik de« Theaters ,

da es nach seiner Meinung ausgeschlossen sei . daß Staat
und Stadt noch weiterhin fürdas Karlsruher Lan¬
destheater ein Defizit von rund 1,2 Millionen
übernehmen werden . Die Forderung , die mit allem Ernst
und allem Nachdruck zu erheben sei , könne nur die sein , daß das
Landestheater sich aus eigenen Einkünften erhalte und
im Notfalle allerhöchstens mit einem Zuschuß von 3 bis 4900 Mart
rechnen dürfe . Das heiße zunächst .

daß das Badische Landestheater nach kaufmännischen
Gesichtspunkten verwaltet werden müßte .

Dazu müßte es im wesentlichen unabhängig sein . d . h. von einem
Pächter geleitet werden , der dann seinerseits die Verantwortung für
das Ganze in finanzieller und künstlerischer Beziehung trage .

Es sei selbstverständlich , daß kein Pächter und kein Direktor des
Landestheaters den von ihm übernommenen Betrieb nach verständi -
gen wirtschaftlichen Grundsätzen verwalten könne , wenn et mit

seinem Amt eine Fülle von Verträgen und Tarifabmachungen ube ^mittelt erhalte , die ihm vollkommen die Hände binden und geradezu
zwingen , ein Millionendesizit zu machen .

Dreierlei würde also ein Direktor des Bad . Landestheaters 3*
tun haben : erstens das Repertoire völlig umgestalten «
damit es wirklich zugkräftig wird , zweitens durch eine aanz neu
Organisation des inneren Dienstes aus allen .
das Letzte herauszuholen , und drittens mit sämtlichen Angestellten
neue Verträge abzuschließen . a fDurch die am Samstag angekündigte neue Notverordnung „o » '
Sicherung der Haushalte "

, deren Wortlaut allerdings noch abzuwl»
ten ist, würden wahrscheinlich die Landesregierungen in die
versetzt , die bestehenden Verträge an den staatlichen und städtiM ^
Theatern in ihrer Gültigkeit aufzuheben . Denn in dem ofs>Z>°
sen Kommentar vom Samstag heißt es : „Die Landesregierung ^können insbesondere bestimmen , daß und in welcher Weise die
sonalausgaben und andere Ausgaben der Länder und Gemeinde ' '

herabgesetzt werden , wobei Verpflichtungen aus Verträgen unberuyr
bleiben , soweit es sich nicht um Personalausgaben handelt . Vertrags '
die solche Personalausgaben bedingen , fallen also unter diese neu
Ermächtigung . ÄKommen mußte eine derartige Ermächtigung ja auf der ganZ ?^Linie , da es sonst unmöglich sei , wertvolle Betriebe weiter « ' ''
aufrecht zu erhalten . Das gilt auch für das Landestheater Karlsruh

Es geht um die Existenz dieser alten , ruhmvollen Bühne .
Was schließlich die Frage der L e i st u n g s h ö h e des Theaters

anlange , so sei von vornherein mit aller Bestimmtheit jener Aus
sassuna entgegenzutreten , nach welcher sich das künstlerische Nive ?
einer Bühne nur mit riesigen Mitteln halten lasse. Man sollte I'®
stets vor Augen halten , daß die größten und bedeutendsten Schöpf »"
gen der Kunst zu lächerlich niedrigen Honorarbedingungen vollbra ?
worden sind , und daß man früher weder das Starsystem noch o<
Meinung kannte , daß jemand . der künstlerisch Gutes leiste , nun ß "1'
glänzend bezahlt werden müsse. Jedenfalls werden sich die Eage ^und Löhne am Theater der allgemeinen Situation a "
passen müssen , ferner aber auch der Tatsache daß die Theat °
keine rentierende Betriebe sind , und sich nur ourch die opfermuus °
Hingabefreudigkeit aller Angestellten erhalten lassen . . .

Sollte aber wirklich das künstlerische Niveau nach der Reorga " '
sation des Ganzen um einige , winzige Striche sinken, so müßte da
eben in Kauf genommen werden , im Hinblick auf die entscheiden»
Tatsache , daß die Existenz des Theaters gerettet werde . Denn si« ' r
lich ist es noch immer besser, ein Theater guter , mittlerer Qualu »
zu haben als gar keines !

Wieder -Erössnung des Landesthealers..
Das Badische Landestheater eröffnet am 9 . September wiedek

den Spielbetrieb mit Goethes „Götz von Berlichingen "
. D ' A »

Schauspiel bildet zugleich den Auftakt für das Goethejahr 1932.
Oper kommt mit der Erstaufführung von Richard Strauß „D ' *
Frau ohne Schatten " heraus , neben diesem Werk erscheinen
zu Beginn neu einstudiert „Die Entführung aus dew
Serail " von Mozart und „Der fliegende Holländer
von Wagner und die Wiederholung der „S a l o m e"

. Als Siegsp '^wird „Im weißen Rößl " gegeben — aus dem bekannten Lvst '
spiel neu hergerichtet von Hans Müller und dem Komponisten Ralpv
Benatzky.

Veränderungen im Personal find kaum eingetrett " .
Für die ausgeschiedene erste Heldin Fräulein Schreiner ist Fraulew
Dorothee Ehrhardt vom Stadttheater Krefeld eingestellt rvrtden .
für den jugendlichen Helden Gerhard Just kommt Joachim Ern !>
vom Staottheater Würzburg , als erste Salondame Lola E r w >8
vom Intimen Theater Nürnberg . In der Oper wird für den ver-
waisten Posten des zweiten lyrischen Tenors Karl Friedrich ei"'
gestellt , der frisch vom Konservatorium in Wien kommt .

M deiii SarlMer ßttWsM.
Der falsche Zehnmarkschein .

Wegen Münzverbrechens und Betrugsversuchs stand eine 66
Jahre alte Witwe aus Bruchsal vor dem Schöffengericht Karlsruhe :
sie hatte zwei in einem Reklameprospekt einer illustrierten Zeitschrift
abgebildete Zehnmarkscheine zusammengeklebt und damit auf dem
Markt ein halbes Pfund Schmalz ^u kaufen versucht . Die Verkäu -
ferin merkte jedoch sofort , daß es sich um kein echtes Geld handelteund verweigerte die Annahme . Das Urteil lautete auf eine Woche
Gefängnis unter G ?währung von Strafaufschub auf Wohloerhalten
mit Bewährungsfrist bis 1 . September 1934.

Eine teuere Fahrradlampe .
Vor der Strafabteilung des Amtsgerichts Karlsruhe hatte sich

der 39 Jahre alte Werkzeugmacher Werner M . wegen Diebstahls zu
verantworten . Er hatte von einem vor dem Haufe Iollystraße 93
stehenden Fahrrad die elektrische Lampe im Werte von 3 - <l
entwendet . Da der Angeklagte rückfällig ist . mußte auf die gesetzliche
Mindeststrafe von drei Monaten erkannt werden .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Sterbesälle . 24. August : Josef lkartes , Ehemann , 49 Jahre alt ,lkaschineilformer ! Maria Hua geb . König , 41 Jahre alt , Ehefrau von

elir Hug , Ob .-Telear . - « ekr . : Mathilde Pokar geb . Heiden , *1 Jahre
ahre alt . Ehefrau von Gustav Pokar , Kaufmann . 25 . August : Luise
> ohraus . 16 Jahre alt , Schülerin .

Fahrkenprogramm des „Graf Zeppelin".
Bei der Südamerikafahrt des Luftschiffs „Graf Zeppelins
29. August angetreten wird , befördert das Luftschiff auch Krachs
Pernambuco stehen bei der Ankunft des Luftschiffes vom Concor

Flugdienst Flugzeuge bereit nach Rio de Janeiro , iodaß die Fahrl '
teilnehme ! Gelegenheit haben , während des zweitägigen Aufew '
Halts Rio zu besuchen.

am

ei

folge der dreitägigen Verschiebung der Südamerikafabr
Schweizerfahrt vom 9. auf 11 . September verlegt werben .Am 13. September findet nun die schon lange geplante L a n-
dungssahrt nach Frankfurt/Main statt . Vom 10/ .22 . September wirb das Luftschiff die zweite Südamerika
fahrt nach Pernambuco ausführen . *

Die für Oktober in Aussicht genommene Landungsfahrt JJ
*1'

Sevilla muß wegen den in Spanien herrschenden Verhältnis »
vorläufig abgesagt werden .

Voranzeigen der Veranstalter , j
Das sich aröbter ®£Somm ^r - Overette im Städtischen

lieblheit erfreuende Singspiel '
loreii " von Raymond , wirb
Vorstellung 20 Uhr .

Kaffee Stauer : Auf ioB heutige Mittw
sei hingewiesen . Solist ist Herbert — Erich
sonnte vP , 26 vorträgt .

Ischen Konzertliaus . Das sich größter *>
„Ich lw &> mein Sen in Heidelberg »er
3 heute abend wiederholt. Beginn c

fonjcrt der Kapell « ßW . «
tto , der Beethovens Klavi "

Offeriere gegen Nachnahme feinste

Weide - Tafelbutter
a. Zt . 1 f n >e Pfund in Postkollis von
zirka * >1 "

0 Pfd . «auf Wunsch Pfu nd » ,icke)
NT - Dransvort ver Kühlwagen ! ' * C

Tilliter Bollseltkäse ca . ß « Kolli te « 90 A
I . Guttack , Hevdekrng ( Memeiland ).

Amtliche Anzeigen

ZlewNIlU verllelmM .
Auf Antrag der Erben der verstorbenen

Karl M e r k l e i n . Metzger und Wirt ,
Eheleute versteigert das unterzeichnete
Bürgermeisteramt am

Freitag , den 28 . August b. I ..
nachmittags 2 Uhr

im Ratbaus in Spöck das Wirtschaftsan -
wcsen mit Metzgcreieinrichtnng zur Sonne
in Spöck zu Eigentum .

Aus der Hofrette iteht :
WW ^

^
Mtst » W » » W>

W . . M . ^ mit Durchfahrt
b ) ein einstöckiges Abortgebände ,

a ) ein zweistöckiges Wirtschafts » und Wobn -
gebäude mit Durchfahrt und Balkenkeller .

c ) ein einstöckiges Schlachthaus .
d ) ein zweistöckiger Schopf mit Wafchha -uz u.

Maschinenraum .
e ) ein einstöckiger Schopf mit Schweineställe .f ) Scheuer mit Stalluna .
Flächenmatz 5.09 Ar . Steuerwert 16 000 M .
Zur Erwerbung von Gartengelände besteht
Gelegenheit .

Die Bersteigerungsbedingungen , sowie das
Verzeichnis des Wirtschasts - und Metzgerei -
Inventars liegt znr Einsicht im Rathause auf .

Spöck , den 24. August 1931 . (23352a )
Das Bürgermeisteramt .

Zwangsversteigerung .
Donnerstag , den 27.

August 19.it , nachm .
3 Uhr , werde id> in
Karlsruhe , im Psand -
lotat , Herrenstr . 45a ,
g« gen bare Zahlung
im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :
a ) 1 Klavier , 1 Stand¬

uhr 1 Schm irgel -
nwschine , l Radio
Tele funken .

b ) 1 Schreibtisch , ein
Sofa mit Umbau ,
1 Blifett , 1 Silber -
schrank m . Spiegel '-
anfisatz, 2 Plüsch -
?« ssel , 1 Standuhr ,
1 Spiegel , 3 Vil -der .
2 Blumenständer . 1
Chaiselongue , ein
Schrank tannen , 1
Schrank , nutzbamn ,
1 Spiegelschrank m .
Holzfüllnng , ein
Schreibmaschinen -
tisch , 24 Bände
Meyers Lexikon , 1
Schreibtischstuhl , 1
elektr . grober und
Netner Zimmerhel ; -
osen , 1 KUchenbü -
f-tt , 1 Küchentisch
mit Ausziehplattcn ,
1 Auerhahn , ein
P .-K .-W . Brenna -
bor , 4 Sitzer . Die
unter b ange -führ -
ten Gegenstände
kommen vorauSstcbt -
llch bestimmt »nr
Verkstelgerung .

Karlsruhe , den
25 . Au Ms ! 1931. (0235

Fers ,
Ger ichtspowzi eheranw .

II . Jagdverpachtung!
Am Donnerstag , den 8. Sevt . 1981, vor¬

mittags 10 Uhr . findet nochmals die Ver -
Pachtung (II . Termin ) , der Gemeindeiagd
unter den bereits bei der I . Ausschreibung
angeführten Bedingungen statt . Im Falle
einer weiteren Eraebnislosigreit findet am
Donnerstaa , de» >7 Sevtember 1981, um die

Rellingen , den 20. August 1931.
Gemeinderat .

gez. Eichhorn .

uersteigerung.
Donnerstag , 27. und Freitag . 28. Ananst ,

lewetls vormittags g Uhr und nachmittags
2 Uhr , versteigere ich t . A. wegen Geschäfts¬
ausgabe . Kaiserstrahe 3k. im Laben :

Eine große Partie Email - « . Porzellan »
geschirr «. Glasware » . Holz - n . Galanterie «
waren , sowie Haus - » . Küchenaeriite all . Art .

ll. vmmsnn. auWM>
'.Rudolhtr . ia

Telef . 6608 .

Nassage
Med . Bäder un»SdiönheitspHege
Frieda Lackner,

DonglaSslr . LS, 1. St .,
nächst der Hauptpost .

Kohlen
Wer liefert solche geg .

öchneidembeit?
Angeb . u . H . X . 10VS3

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Druaarvetien
liefert rasch u . preisw .

(Badische Presset

Achenbach -
Garagen

ab Lager

Wellblech - , Stahl -
ii nd Betonbauten

jeder Art
Angebote u .Proipekte

kostenlos

Gebr. Achenbach
O . in . b . H.

Elsen - u .Wellblechw .
Weidenau Sieg
Postfach Nr . 168

Vertreten
Eduard Mahlmann

Karlsruhe ,Draisstr . 0 Tel . 4224
^ — — -

Ohne Diät
bin tch in kurzer Zeit

20 Mnd leichter
geword . durch ein ein -
fache? Mittel , welche»
ich jedem gern kosten¬
los mitteile . (« 5609 ,

Frau Karla Mast ,
Bremen 37 K.

Rebhuhn-Abschuß
in gutem Revier »wischen Karlsruhe
und Osfenbura gesucht. Angebote unter
P2 »^S«a an die Badische Presse .

vedraacllgkertts
k. Anstrich all . Art vorteilh . t
Farbenhaus Hansa

« Walditr . 15. beim Colosseum .

Gänse-Daunen
und Halb-Daunen

Allen denlenigcn . die keine Daunen mehr
bekommen haben , zur Nachricht , dah noch eine
Sendung eingetroffen ist . Bevor Sie Daunen
lausen , besichtigen Sie meine Qualität . Sie
werden erstaunt sein . <KHb46S )
Weihe Känse -Danne » 8.50
Slktöe Halb Daunen fi.—. Solange Vorrat .
Seit . Geleaenh . f . BrauMute , Hotels , Private .
M . Sasse jr >. Kaiserstr . 229, Ein «. Htrschstr .

Lohnbücher
nach Muster der Südwestlichen BaugewerkS -
Bernfsgenossenlchaft schnellstens erhältlich bei
Druckerei ff. Thiergarten (Badisch« Presse) .

Hamburger Kaffee t
ftig , aromatisch , ergiebig , stets frilcb 0 ' qff6.

- J bis 8.60 RM . ver Pfund . Bei
portofrei ; kleinere Mengen kalbe ? Haltt >«

Verband gegen Nachnahme , bei Nitcht̂ ^ z)

Hamburger Saffee -Jmvort u. 9Wt ttC^

fräftii
1-.84

Hamburg 8. — Brauerftrake J7<

Erfinder
Cd4

wird «" «* ^ 11». ,Folk» »r.

v tto Sachsltras, « Nr . l . «?iif '
Gründliche Nnterweisnna im Kowe «^ken . Einmachen . Garnieren und Riw "

kalten Platten . „ m »veinAi
ttursbeginn : 1. September u . 1 . (is88l '
Dauer : 3 Monate , _ . r„, „ flce 1
Anmeldung und Auskunft Kaisera

Bad . grauenoerein vom Rote « » — -

AM Wik MI liirA..
kinretben . mtt . L«
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SüdwestdeufsdieJndustrie -und Wirtschafls-Zeitung
Am 3 . September wieder Börse.
SR. Berlin , 25 . August . De » Börsenvorstand , Abteilung

ertpapierbörse , hat in seiner heutigen Sitzung folgende Bekannt -
Buchung beschlossen :
de» Berliner Wertpapierbörse wird am z . September
. " « erkehr in Wertpapieren , in - und ausländischen Wer

1931 für
Wechseln und°' l°ndisch«n Zahlungsmitteln wieder erössnet . Die Börsenzeit be-

12 Uhr und endet um 13 Uhr . Die Börsenräume werden
und ein Handel

Die Feststellung
Handel zu anl »

In?. . Uhr geöffnet . Ein T e r m i n h a n d e l und ein Handel mit
. " laufenden Notierungen finden nicht statt . Die Feststellung des
."»aeinheitskurses beginnt um 12H Uhr . Der Handel zu anderen

i/ >> festgestellten Kursen , sowie das Ausrufen abweichender Kurse« Ocn Börsenräumen sind bis auf weiteres verboten . An den Sams »
Mn des Monats September bleibt die Börse geschlossen.

z> ti Ferneren wurde beschlossen, durch ein « Anweisung an die
«Nerungskommissare des Börsenvorstandes gegen die Feststellung
?>achgemäher Kurse Borsorge zu treffen . Nach dieser Anweisungk? in Fällen , in denen der festzustellende Kurs von dem letzt -

Herten Kurs derart abweicht , dah der Kursunterschied unter Be -
I»>>

i^ung des gesamten Kursniveaus in der allgemeinen Markt -
keine Begründung findet , die Notiz gestrichen werden . In Fällen ,

^ denen sich Angebot und Nachfrage nicht decken und ein Ausgleich
J

' Heranziehung weiterer Interessenten nicht erreichbar ist, soll
i^ rtiert werden : wird die Nepartierungsquote zu klein , so wird auch

die Notiz gestrichen werden .

tine neue Lombardstelle.
^ Plante Gründung einer Lombardbank der Hypotheken -

a" ken.
wirb noch vor Wie -'telle ins Leben se¬

ife

»«rK ' rll « . 26 . Aua .
tSJräffjtunfl der Be örfe eine neue Lomba

reisen , die
hier gegen

werden , die es den
ermöglichen soll , ftm m« r ae » . .. WWWWWUW W . -Man denkt an die Grüuduna einer Lombardbank der Hiwotheken »

% tf einem Kapital von 5 Millionen ^ RM . , das von sämtlichen

ilire Pjandbriese nicht verkamen
Lomvarbunterlage Geld zu te .

>er Lombardbank der Hypotheken »

. die Errichtnna eines
!en und den erwarteten

> ^ » insorua am Rentenmarlt »weifeuos >:
#|chte Versteifung am Geldmarkt .

«Obt* » ycixiu -acii «ury ö74 Prv/jcin gcruivei
i "ob unt 9Vt Prozent versteift . Für Monatsgeld

bis 11 Prozent , für bankgirierte Warenweö
| pachtet werden , von 10 Prozent .

Motorenwerke Mannheim.
i &8b;

hört man den _ .
renwechsel . soweit Umsätze

Sttoloso Annahme der Anträge und AR.- Wahlen .
Freiburg . 9fi . Au « . (Drahtbericht .) Dieses mit 5,4 Millionen— Dienstag vormittag

mißt aus Meggen
HB . . . . . . Aktiemapttgl mit

- timmen vertreten waren . Die Negularien . so a-uch der Antrag
k ^ orstandes . den neun Verlust von 377 « 70 RM . einschl . des bis »

Verlustvortrages von 524 649 NM, , also insgesamt 902 520 RM .,U ' »« «« Rechnung vorzutragen . tvitrde debattelos odne Wider -
^ U ch genclimigt .

um Geschäfti 'bericht wies der Vorsitzende darauf bin , daß die Eni -

8-jg stimmen vertreten wären

«iidr" ,mu >orer v- >qer « ngsvvtwd !>er in r >ooe von 2BL
H ® und dabei einen Verlust von 100 000 »IM . erlitt und datz
li» -Aberraichenide Insolvenz eines namhaft «» Exporthauses einen . » >
^ i. Hvhe von 120 000 RM , erbrachte . Auherdeni wurde ans Wareniager
lilL Abschreibung von 350 000 NM. vorgenomnien , um allen Eventuali

vorzubeugen . deK Nntei >nekimen8 t^ sund
.. -, .en auf Ab '

Allgemeinen

So sei die innere Lage des Unternehmens gesund , die
fc für das laufende GelchitftSiahr , soweit er nicht von

irtschaftslage und politischen Ereignissen abhängig ist .

tbe
lllia

er -

MtssökrÄi . mm
W.ue des Vertreters der Stadt
ii» der sein Mandat Niedert
t . Stauer des Mandates von M „ — . . _ -

sind Ina . Georg Dottcrweich und Dr , Fritz GAHardt aui
Vorstand ausgeschieden und d »rch Kaufmann WiUelm Hommel

lautliches und In « . Alfred » arthel als stellvertretendes Mitglied
worden .

t.okornotiv - Auskukrverband .
Dcrliu , 25 . Aug . (Eigenberichi . ) Bei dem am 19. Januar ds . Js .
.Ichen der Reichsbahn und der Lokllinotivi nd uft r ie zustandegekommenen

»,°
' Uannteu Lokomonvverbond war u . a . auch die Bildung eines . Loko-

,,.? v-Ausfubrverbandes beschlossen worden , der bis zum 20 . April 1931
uJlfft sein sollte . Nachdem man nun diesen Termin weiter hinausschieben
Cv ®' ist jetzt im beiderseitigen Einverständnis der . Beschluh aefavt
iff?en , eine termtnmähige Binduwg anaesicht ! > der heutigen Verhältnisse
»»Mmmen fallen zu lassen , zumal irgendwelche Auslandsaustrage garnicht
«i^ anden sind . Gegebenenfalls werden sich die einzelnen Firme » unter -

»» der verständigen .
"gisches Flaschensyndikat lebt .

25 . Au « , «Eigeubericht .) Wie wir erkahren , haben die Ver -
ijMungeu der bedeutendsten belgischen Flascheusabriken mit dem Ziel

VerkausSivndizieruim nunmehr zu einem Erfolg geführt . Die
W Swtzen belgischen Flaschenfabriken haben ein Verkaufskontor gegründet .>»,„ leine Tätigkeit Ende Septeurber ausnehmen soll. In diesem Zusam -
-.Mang ist auch eine Einigung über die Kontingentierung der Pro -
4 v°n eriiclt worden . Mit Rücklicht auf die günstige Absatzlage hat man

^ Zu entschlossen , zunächst »w« t L efeu stillzulegen .

Miudeu . 2S . August.
Shf .
l' kje

ilij 'fen !
"

Die Vorritte bei diesem Äerk
'

sollen gleichbleibenden Absatz
leletzt für drei bis vier Monat « ausreichen ,

s Flaschensvuditat lebt .

Die Devisenbewirtschaftung .
Anpassungsvorschriften an das Stillhalteabkommen .

« erlitt . 25. Au « . «Funkspruch .
Richtlinien für die 2 >eoi (eniett >ir _ "

>nz« , .. . . .,Diese neuen RiMinien
ung an das Stillhalte -

ommen .
Es wird darin festgestellt , daß die Reichi 'bank allein anständig für alle

Entscheidungen über Devisenbewegungeu ist, die sich aus solchen kurü -
fristigen Verbindlichkeiten ergeben , die Gegenstand der Ttillhalte -Vercin -
barungen sind . Für andere kurzfristige Verbindlichkeiten liegt die Ent -
scheidnn « bei den Landesfinanzamtern , wobei der Gedanke der Still -
Haltung entsprechende Anwendung findet .

lieber neue Wäbrnngsguthaben von Ausländern lEtichta « : 15. Juli )

ämtern zugegangen find und im „Deutsche ,
werden . Sie tritt am 20. August 1931 in Kr
bezwecken die Anpassung der Tevilenbewirt
Abb U

bis 56, . . . , .
(tröste I 9V4—i :

. .. . . .. .Jeilet wird der Verkehr der
Valubazahlungen zwifchen Inländern geregelt . Es handelt sich hier in
erster Linie um Transakiionen in Verbindun « mii dem Seeichmahrts -
verkehr . Die bisherig « allgemeine Genehmigung sür Deoifengeschä ' te im
Jnlandsverkehr tritt am 2« . August 1981 außer Kraft .

^ine neue llurchtiihrungsverordnung .
Auf GrundBerllu . S5 . Au «. ( Funkspruchs

22 der Verordnung des Reichspräs
vom 1. August 1981 wird verordnet :

des
'
Reichspräsidenten über die

^
Devisenbewirtlchastung

17 Ms . 1 S . Z,

§ 1. In Abweichung vom S 5 der Verordnung , über die Devisenbewirt -
schasiuna sind bis auf weiteres solche Termiugefchäfte über ausläu -dische
AablnWkmittel gegen inländische Zahlungsmittel »uläffig . die mit schritt -
licher Genehmigung der Stellen kür Devisenbewirtschaftung , entweder mit
der Reichsvank oder mit einem der im 8 2 Abs , 8 der Verordnung über die
Devisenbewirtschaftung bezeichneten Kreditinstitute im Rahmen der lh «
von der Reichsbank erteilten Ermächtigung abgeichlvssen werden .

8 2. Geschäfte , die gegen die Vorschriften de « 8 1 dieser Verordnung
oder des 8 2 der ersten Verordnung zur Durchführung der Verordnung
über die Devisenbewirtschaftnug vom 12. August 1931 verstoßen , sind
nichtig . 8 4 der ersten Durchführungsverordnung gilt entsprechend .

8 8. Die in 8 IS—SO der Verordnung über die Devisenbewirtschaftung
angedrohten Strafen und sonstigen Maßnahmen finden auch Auwendung
auf Zuwiderhandlungen gegen di « Vorschriften des 8 1 dieser Verordnung
und de » 8 2 der ersten Durchsührunadverordnuug .

Berlin , den 20. Auauft 1931. ge». : (Unterschriften .)

Newyorker Börse.
Newvork , 25 Aug , IFunkfprnch ,

fester Haltung im Hinblick auf die i
Entwicklung in England . Immer !

»et« heute i
^

r «cht
uns der po . .

. . ^ . .g in England , « mmeroin mawre uro awi eine «ewisie UN
it geltend wegen der ungeklärten Lage in der heimischen Industrie ,

Am Mittelpunkt der . Diskittsioneu stand Ae Frage der ^ bukurzungen ,
Zieren Entscheidung beim . ZtaSltri,st vcrsch,cdentlsch flir beiite errDaitet
wird . Von der anfänglichen Befestigung profitierten in erster Linie
Bahnwert « , Die Unsicherheit trat im Lame deS Vormittags starker
in Erscheinung , DaS Geschäft gestaltete sich schleppend und die vorher
erzielten Kursgewinne gingen wieder verloren . Darüber hinaus er -
haben sich bei verschiedenen Paviereu sozar noch AbtrfjItf 'Ge von 1 bis
S Dollar , insbesondere bei Tabak und einigen puderen Svezialwert ».» .

Auch tn den Nachmittaasstunden konnte kein - recht « Unternehmungs -
lnst wieder aufkommen . Wallstreet nimmt ofsensichtlich gegenüber der
weiteren politischen Entwicklung in England eme ^ abwartende ^ Haltuu «
«in . Vor allem sah man mit Spannung d «u Beschlttisen des Aufsicht ? -' ~ StahltrustS , der heute zusammeuaetreteu ist entgegen . Di «

erüchte über die Möglichkeit einer Lvlmkürzun « . Häven . bisher noch
rates des Stahltru
(Gerüchte über die M0M .JP -.. » ,i » , — virS - ifflj ' K .' .-. j HSkeinerlei Bestätigung erfahren . In der lekten Börseuftunde trat eine. . . .
leichte Erholunä

"
ein

"
d
'
ie

" '
aber nur kurze Zeit vorhielt , dann überwog

wiederum das Angebot , Die Vörse schloß kaum stetig , Uber -
wiegend mit kleinen Kurselnbutzeu gegenüber dem
ö °

Ausländische Renten, , einschließlich der britifchen tendierten zuweist
feftet , da die rasche Bildung des neuen britiichen Kabinetts das Ver -
trauen zu öer europäischen Situation gefestigt hat .

6ellj- und Devisenmarkt
Berliner Devisennotierungen vom 25 . August 1931 .

24 . August
(Selb » tief

v »en. « I» 1 .173 1 .177
4 .191 4 .199Canada

»̂ftaiidul
Z»V»n
Kairo
Lon»«>>
Rewyorl
Rio de I .
llruguay

2,043 2,082
20 .95 20 .99

20 .449 20 .489
4 .209 4 .217
0 .261 0 .263

_ . 1 .8t8 1 .852
«mftcrt . 169 .73 1/0 .12
Athen 5 .45 5 .46
« r .Antw . 58 .68 58 .80
DWMUivuda »esl
Lunzig
HelNngs .

2 .507 2,513
73 .43 73 .57
81 .70 81 .86
10 .59 10.61

25 , August
Geld Brie!
1,173 1,177
4.191 4.193
2 .078 2 .08 ''
20 .95 20 .99

20.449 20 .489
4.209 4 .217
0 .261 0 .263
1 .848 1 .852

78 170 . 12169 . . .
5 .45 5 46

58 .70 68 82
2 .507
73 .43
81 .68 81 .84
10 .59 10.61

24 . August
Geld Stiel

Atollen 22 .03 22 .07
^ unoriaw . 7 .413 7 .427
ßpiono 42 .01 42 .0?»ovcnliag.112 .49 112 .71
1' ifTabou 18 .55 18 .5?
C *Io 112 49 112 .71
Pari » 16 .49 16.53
Prag 12 .47 12 .49~ slonb 92 .21 92 .39

ÜB« 81 .22 81 .38
Schwel, 81 .92 82 .C8
Sofia 3 .057 3 .063
» »anlen 37 .21 37 .29
Stockholm112 .57 112 .76
Rcval 112 .39112 .61" " " 9 .28Wir» 59 .16 59 .28

25 . August
Geld Brief
22 .03 22 .07
7,423 74Z7
42,01 42 .09

112 .49112 .71
18 .55 18 .59

112 .49 112 .71
16.405 16 .535
12 .4> 12 .49
92 .21 92 .39
81 .22 81 .38
81 .94 82 .10
3 .057 3 .063
37 .21 37 .29

112 .54112 .76
112 .39112 .61
59 . 18 59 .30

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 25. Aug . «Funkspruch . ! Amtliche Produktennotierungen

r Getreide und Öelsaateu je 1000 Kilo , sonst je lüü Kilo ab Station ) :
eizen : iviiirk , neuer 211—21S, Sevtember 221,-̂ 220 .50, Oktober 2f

cid« ^ und
«DClffCU. Wlirk . UCUCC
bis 219 , Dezember 219—218 .50, flau , Remse » : Mark , neuer 163—165.
Sevtember 175—176.50, Oktober 175.50—176, Dezember 175—175.50, Lie¬
ferung behauptet ; Gerste : Kutter - und L ' M "
Hafer : ÜJiiirf . 140— 148, September 148 u

erste 152—162. ruhig ;
ftober 144—145 , De -

Ravs 140—150.
Erbsen , Viktoria 24—31 , Kuttererbsen 18— 20, Leinkuchen 18,40 — 18 .50,

Trockeufchnihel 6,90— 7.Ö0, Soiaextraktiousfchrot 11.90—12 .60 RM .

Fische .
Wesermünd «. 24 . Aua . Seefisch -Persteigeruna . ES wurden in Pfen -

nig je Pfuird folgende Großhandels - Eiukaufsvreife für Mische mit Äops
erzielt : Rordse ^ : Heringe 7Ä —ö% , Wiakrele 1494 — 18 , Kabliau
Größe I 18V&—2 :!, Kabliau Größe II IZii —15 -/5, Kabliau Größe III 5?i
biS m , Schellfisch Größe TIT 18 %—22 , Schellfisch Größe IV 10—15,
Schellfisch Größe V 8—8 % , Wittlinge 5—8, Seelachs 10—11 %, Steinbutt" Stöße I 112—133, Steinbutt Größe II 109—126. — Island : Kabliau
Größe I 12%—164 , Kabliau Größe II 8—10% , Oeelachs 8%—19, Rotbarsch

.. . 11—17% . Rotzuuge Größe I 60—68 . Rotzuuge Größe II 45
otzunae Gröne III 20%—28% — Barentsee : Kabliau

, »'.z- 12 % , Kabluiu Größe II 7%—9%. Kabliau Größe III 5 %bis 6 % , Schellsuch Größe I 8—11 , Schellfisch Größe II ii—10 % . Rot .
barsch sGoldbarschl 14 %—16% , Katfiich lAusternfifchi 10 !4—13 % . —
Ääreninsel : Kabliau Größe 1 9—12 . Kabliau Größe II 8 —9 % .Kabliau Größe III 5— 6V4,. « dielififch Grüße 1 H%—11, Rotbarsch lGold »
bar >ch> 18 —17% , Katfisch tAustcrusisch ) 8—10%.

Kctalle .
Berlin . 25. An « (STttttltvriKfi.l MetaNnotierungen f8t i? fOO « g.

i5lektrolvtkuvf « r 74 .50 : Oriainalhiittenalumiuium , 9S bis 99 Prozent in
Blöcken 170 : deSal . in Walz - oder Drahtbarreu , 99 Prozent 174 , Rein -
Nickel, 98 bis &9 Pro,ent 350, Autimon -ReguluS 51—53, Keiusilber (1 Kg .fein » 88.50—40.50 RM .

Berit « . 35. Aug . (KirnffftuA . ) Metalltermtnnotterungen . Kupfer :
August 61 .50 G . 62 .75 B : Sevtember 62 .50 be, . . 62 .25 G . 62.50 B : Ok¬
tober 62.50 G . 62 SB; November 62 .75 G , 63 .75 B ; Dezeinber 64 bez .,63 .75 G . 64 .50 B : Januar 65 bez . . 64 .75 G , 65L5 B ; Februar 65 G ,66 B : Mär , 66—66 .25 —66,50 be, . , 66.50 G . 67 B ; April 66.50 G . 67 ÜB;Mai 66 .50 G . 67.50 B : Juni 66.50 G , «7.50 B : ^ Juli 67.25 G . 68 B .Teudeuz fester . — Blei : August 22 G , 23.25 B ; September 22 G ,23.50 B : Oktober 22 .25 G . 24 B : November bis Kebruar 22 .50 G . 24 B ;
März bis Auli 23 G , 24 .50 B . Tendenz lustlos . — » mit #
2L G . 22,75 B : September 22 ,50 be, „ 22 ,,50 G^ 23 B :
23.75 B ; November 24 bes . , 23.75 G , 24 ST
Januar 2-1 G , 25 .50 B : » ebruar 25 G ,April 25 .75 G . 26.50 B ; Mai 26 G , 27 B :26 .75 G . 27.25 B . Tendenz stetig .

London , 25. Ana . lDralitbericht .) Metalle . Schluß . Kupfer :
Tendenz unregelmäßig ; Standard p . Kasse 32%— 32 s/u . 3 Monate 83»/i «bis 38% , Cetil , Preis «2Vt «, Elektrolyt 85 %—86%. best lelected 83%—34%,ElektrowirebarS Ü6% . — Sinn : Tendenz fest ; Standard v Kasse110% . 3 Monate 119%—119« , Settl . Preis 117 , Banka 121% , Stroits118% . — Blei : Tenden , kaum stetig ; ausländ , prompt ll " />«, cutst ,ichten 11 » , Settl . Preis 12 . — Zink ; Tendenz stetig ; - " '

'nnrnf 119/. » imfff !cZ*At4-a+* 115/..

ftober 22.50 G ,

prompt U ' /tt , entft ,
bis 16%.

Sichten 12%, Settl . Preis 11%. uecksilber 16

Newoork , 25 , Aua . lssunksvruch .s SNderuotternngen . Schluß . Sep -
tember ^ .02, Dezember 28.09, Mai 28.25 , Juli 28.35. Tagesumsatz ( in
Lots > 1. lCeuts per Ouuce . » Tendenz willig .

kranlckurter Häuteauktion .
Frankfurt . 25. Aug . (Eigenbericht . ) Kür das frankfurter und Um »

aegeud -Gefälle wurden folgende Preise erzielt ( in Pig . ) : Kuhhäute :
rote ohne Kopf , 40—49 Pfund 82 .75—89 , 50—59 Psuud 41—49 , 60—79
Psuud 46— 48 .50, 80—99 Pfund 53—61 . — Ochsen häute ; rote ohne
Kopf . 50—59 Pfund 50—54.50, 60—79 Pfund 47—54, 80—99 Pfund 43bis 51 , 100 und mehr Pfund 47—51.75 . — Rinderhäute ; rote ohne
Kopf . 80—49 Pfund 46—55 .50, 50—59 Psniid 60.25—62 , 60—79 Psuud 55
bis 64 .25 , 80 und mehr Pfund 53—57. — Bullen häute ; tote ohne
Äopf , 40—49 Pfund 37—37 .50, 50—59 Pfund 83 —86.25 , 60- 79 Pfund 28
bis 32, 80—99 Psuud 24—28, 100 und mehr Psuud 22—22.75, — A n -
gebot : 10 540 Stück Grvkvlehbäutc . Tendenz : Abschläge gegenden Bormonat . — Angehot in Kalbfellen 17 558 Stück . Angebot in
^ resfersellen 53 Stück . Tendenz ; Kalbfelle wurden freihändig ver -
kauft zu marktmäßigen Preisen , — Schaffelle : rote mit Kopf , voll -
wollige 21 , halbwollia 16 . kurzwollig 17—20, Blossen 15—19, Lammfelle18- 23. Äugebot 1 584 Stück .

Auslandsmärkte.
Getreide - und Oelsa -aten .

:g^ (Funkspruch .» l» etreide - S » Inß ! nrs «. ( Vortags ,Rotterdam . 25 . Au
Klammern . ). . . . . .. . Jeuen ( in Hfl . v 100 Kg, ) : September 3 .62 %November 3,85 (8 .90 ) , Januar 3.97% ( 4,02 % ), Mär , 4 .17% (4 .20 ).

September 70% ( 70) , November 72%

kurse in K
( 3,87% ), Nl, ^^. . .»,. » Ujau w .mjj , UUUHMais ( in Hfl . v . Last 2000 Kg . ) : .
( 72 % ). Januar 75% ( 74% ) . Mär , 78 (78% ) .

Liverpool . 25 . Aug . (Sunkspruch . ) Getretde - Echlußknrse . (Vortags -kurse in Klammern . ) Weizen <100 lb . i : Tenden , ruhig ( stetig ) ; Ok -tober 8.10% (8 .11 % ) © ejember 4.0% (4.11 . Mär , 4 .3% (4.8% ) , Mai 4.5 %
ii r/ r^

~ ^ s (100 lb . j : Tenden , ruöia (stetig ) : eif . Plate (480 Ib . ) :August -September 13 .3 ( 13 ) , September -Oktober 13 .8 (13 .03 ) , Oktober -November 13.4»/^ (13.4 % ) . — Mehl (280 lb . jj Liverpool StraightS 18%>
nü p«

^cooeuilver m .i '/ii ua .4*/4) . — zvc e y l u
(18 % ), London Weizenmehl 16—20 ( 16—20 ) . Preise in shilling uns peuce .

Chirago , 25 . Aug . (Funkspruch . ) Getreide -Schlußkurfe . ( Vortags -
rurfe ir ' ' * " — "
Septem .
54% (54%

(89% ), Mai 42 % (41%) .
September 19 % ( 19 %) ,
(24% ). — Roggen ;
(32V/K Dezember . 85 % (35% )

Deiember
'Hafer :

leniß Je

Tendenz kaum stetig
'

(willig ^ :
März — (- ' - mf , , Sevtember 81%

P
fW )

— .. . . - - r» — (— ) , Mai 89% (39% ) . ( Alles in

Winniveg . 25 . Aug . (Funkspruch . ) Getreide -Schlußkurf » ( VortagS -kurfe in Klammern . ) Weizen : Tenden , kaum stetig ( willig ) ; £ t >wber 54% (»5 % , . Dezember 55% (55% ) , Wai 59% (59% ) . — Hafer :Oktober 28 % (2T" V ™ v
gen : Oktober
Werste ; Oktober
Leinsaat : Oktob «r W . . „
B

) .
j
— M a nUol a - Weizen : Loco -Northern I 55 (55% ), II 50%

Bueuos Aires . 25. Aug . (Fuuksprnch .) vietreide - Schlußkurie .( VortagSLurse in Klammern . ) Weizen : « eptember 5,19 (5 .20 ) , Ok -tober 5,29 (5.81 ) , November 5 .89 (5 .41 ) . — MaiS : September 3,503M ), Oktober 8 .88 (3.77 ) , Novoucher 3.86 (8 .84 ). — Hafer ; Sevtemöer
k. a a t : Tenden , ruhig (stetig ) : Septeiuber 11 .32(11 .85 ) . Oktober 11,47 (11 .51 ) , November 11.59 (11 .60 ) .

Rokariv 25 . Ana . (Funkspruch . ) Getreide - Schlußkurse . ( Vortags -kurse tn K am '- eru . s Weizen : Sevtember 5 .85 (5 .401 , Oktober 5 .40(5 .40 ) . — Mais : September 3.60 (3.60) , Oktober 8.70 (3 .65 ) . — L « in -f a a t : Sevteurber 11.40 ( 11 .35 ) , Oktober 11.40 (11.45 ) . In Paviervefo ,VtL 100 SlUO *

Fette und Oele .
Lhieago . 2« . Aug . (Funkfvrnch . ) Fette . Schluß . (Voriagskurfe inKlammern . ) S ch m alz : Tenden , kaum stetig ( willig ) ; Januar 605(— ) , September 7^ (707% ) . Okiober 700 ( 705), Dezember 605 (612% ) . —

Speck loeo 650^ ( 662% ) , Schmalz loeo 707% (710 ) . — Leicht« Schweineniedrigster Preis 625 ( 600 ) , leichte Schweine höchster Preiv 660 ( 685) ,
^ were Schweine niedrigster Preis (510 ) . schwere Schweine höchsterPreis 615 ( 61 » ) , Schweine,ufuiir in Chicago 20000 (85 000) . Schweine -zufuhr im Westen 79 000 ( 103 Wo ».

piima
- 780 ) ,
ierces

Newyork . 26. Aug . (Funkspruch .) Fette . Schluß . SchmalzWestern loeo 780 (785) ,. . Schmal , middl « Western ^ ^
Talg , fpezial extra
8% (8%) .

j 760—.775iv> (2%y, Talg , erträ ivse 2%
"

(2% ) . Talg.
tat , p>
(770H

in Tie

ist nicht

Mate
Genau wie beim Tee
häneen die für die
Gesundheit wertvol¬
len Bestandteile von
der Qualität ( Sorte )
ab . Kaufen Sie da¬
rum nur Mate ,. B1
ChanA " , den QuaJi -
täts -Mate .

zu kau-
P' Uucht ; Ca . 1200

IlfMeii
»der neu .

V>2s ! 8 cm Stärke ,
Breite und

Länge .
i » mit Stückpreis

der « b
l < krei Bau -« tl8iube unter'

d. « d. Pr .

Svleael -
"o(,

- in Sa -
I • ,«

°. d- bell Nußb .
^ br>, " gesucht,

die ".nter C1549Cod . Presse .

MWmiMe
und Schrank »u kaufen
gesucht. Offerten unter
H.E .1V0SV an die Bad ,
Presse Fil . HauPtpost .

Aelteres Klavier
gegen bar zu kaufen

gesucht.
Angebote mit Preis ,

Mark« usw u . £ 6060
an die Bad . Presse ,

Srlllim
zu kaufen gesucht.

Karlstraße 9 . H.
1000 Stück gebr .

SllHlWl
, n kaufen aesnch«

Offerten unter FK0
an dt « Bad . Presse.

Kauf « Ktichenabfäss«.
Verkaufe Juugeuten
und - GLnse . Grüu -
winkel . Durmershei
merstraß « 108 . '

Mraucht. . guter
Muerbrandosen

»u lausen gesucht.
Angebote unt . T1S41

an die Bad . Press « .

Gelegenheitskauf !
Kiick« » einrichtuug .

nat . lack ., wie neu ,best. auS : Biifett . Kre -
den , m. Porz . - IÄarnit . .Tifch u , Stühlen , nur
175.^ . abzugeb . Gut -
mau » . Rudolfstr . 12.

Mittelgr . 2tiir , l? Is .
schrank tn sehr gutem' uft .. billig zu verf .*

lürgerstraße 21 .

wß . Kinderbett . Gas -
zuglamvrn bill . zu vt .
Jvllvstraße 8. II . *

Kiud - rniaa « » 15 je ,Stubenwaaeu au ? gar .
niert 15 J verkauft
Anaarteustr 25 , II . ,
©of, Bayer . ( FW14150

KLEINE BlNZEIGEN
wie Stellenangebote und Stellengesuche , Verloren , Ge >
iunden , Tiermarkt , Heiratsgesuche , Geld - und Immo¬
bilien -Verkehr , Mietangebote und Mietgesuche bringen
nur in der meistgelesenen und meistverbreiteten Zeitung

Badens , also

in der Badischen Presse
den gewünschten Erfolg : nämlich eine Fülle brauchbarer
Angebote , denn die Badische Presse wird mit ihren
52 787 festen Beziehern In allen Kreisen von Stadt und
Land gelesen . Bitte überzeugen Sie sich selbst bei
der nächsten Gelegenheit durch Aufgabe einer kleinen
Anzeige In der Badischen Presse von der raschen und
zuverlässigen Wirkung und dem überraschend

GROSSEN ERFOLG!

Kalferftr . 61, S. Stock,
verschieden«, iHttre

Möbel
sowie eilte Kücheneln -
richtung mit Kohlen -
und Gasherd zu v« r-
kaufen . *

Küchenbüfett
umständet », nur 68 M
Farnist , Aähriugerstr ,
Nr . 77 (hinter Knopf ) .

Fässer
co . 9000 Ltr . , Neuwert . ,ovale Fässer in Halb -
stück v . firiO— UOO Str .
in sehr gut . Zustande ,
foT. preiswert abzugeb .
Nah , Durlach , Haupt -
straße 24. vart . (6218)

Herr ««- u . Damenrad
w . neu 80 n . Z5M 3. uff .
Schtttzenstr . 59, Laden .

I heller Mantel ,
1 Kleid neu , 1 Strick-
iacke. L getrag . Kleider
alle » Größe 40 - 42,
preiswert in verkauf .
Kalferftr . 27, 6 . St , *

Wenig gebrauchte

Sochzeit-Anziige.
Smoking -, Frack-
und Cutaway -Au l̂ige
sowie mehr , Sallo -An ,̂
i. i« d. annehmb . Preis
SkftrlngerNr . S?a . II .

?rims Mostäpfel
3« »erlaufen . Ztr . 2 .80 JC, folange Vorratreicht . Kanu am Platze gekeltert werden .

Obstkelter «! Karl Schwoerer ,
Hardtstrahe iX <Brunnenstube >. (6228)

Singer -NSHinaifchtne,
weift . Gasherd S MI .,
bei Staad , Herrenftr . 6

Herr .. » . D .-Nab , wie
nen , gan , bill , zu vkf.
Jrio « , Schiivenstr . 46

«FWl4N ->6 >

Herren , u. Damenrad
w . neu , ganz bill z. vks.
Zwiugert .Werderstr .78

bill .
Dl '

Gut erhaltenes

Dreirad
1. zu verk , Ana , u .
497 an Bad . Presse .

An: und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

HflWffWS I

Papagei
SN kaufe » gesucht .

Offert , mit PreiSaug .
erbeten unter D6694
an die Bad . Prefse .

Mathls 4/16
2-Sitzer , in fefjr gut .
Zustande , zu verkauf .
L.Muller . Wiuterstr .27.

<ftM414 » )
N 0 tvertaus !

Motorrad . S00 rem,
Nns'ch,. Prets 1300 M ,
sos . M bar , (6230)
SchUqenstr. SS, Werkst .

lSelegenheitskaus !

Essex
2tür . , 10/45 , Limousine ,in bestem Zustande ,
wenig gebraucht evtl ,
gegen einen kleineren
Wagen u . Aufzahlung ,

stran , Schnppler .
Offeubura .

Volkstr . ii, (LSSSÄt)

Tausenae
von menschen

verdanken ihren
gesunden tiefen
Schlaf und ihre

gekräftigten
Nerven unserem

Bsldravin
i '* Fl . RM . 2 .50
• 1FI . RM . 4 . 50
Ltr . Fl .RM . 7 . 50
Zu haben in der
internaiion ? len

Apotnexe
am Marktplatz .



Sekte 6. Nr . 393. Badische Presse / Morgen -Ausaabe Mittwoch , den ZK. August

seuAveues GLORIA i KAMMER Während der

PA LA ST LICHT SPIELE
>W Marienstraße 16 Telefon 6284 = |

Heute Premiere
des bereits mit Spannung erwarteten

Groß -Tonfllmes :

Hans hauen Gassen
Hans Albers ,

bekannt als „Greifer "
in einer neuen Bomben -Rolle , die ihm Gelegen¬
heit Ribt . in alter Frische mit all seiner raffi¬
nierten Keßheit und Natürlichkeit auf der

Leinwand zu erscheinen .
Bin Tonfilm von Carl Fröhlich unter An ;leihnun « an den Ullstein - Roman „ Smarra

von Dr . Ludwin Wolff .
Die amüsant -abenteuerlichen Erlebnisse eines
rasenden Reporters auf seiner une müdliohen

Jagd durch die Zeit von heute und die
1000 Sensationen des Alltags .

In den Hauptrollen neben Hans Albers . | j
Camilla Horn. Paul Heidemann . Betty i |

Amann, fflax Adalbert usui. usw .
Reichhaltiges Beiprogramm i
Und dennoch unsere billigen Eintrittspreise : =1|

60 Pfsr ., 80 Pfg ., 1 .— Mk . usw usw . §| B

veut Direktion : Aug . Walt . Schwarza Neue Direktion : Aug . Walt . Schwarze

Ab heute nur 3 Tage !
Der herrliche Tonfilm:

Hauptdarsteller:
Hans Stüwe
Maly Delschaft
Harry Hardt

Wir hören in dem Film einen wunder¬
vollen Tango , Boston und Foxtrott .

DER
vollständig neu gedrehte

ion und sphechm
KAISERIN
ELISABETH

OSTERREICHvom
mit

«

LILDAGOVER
ad freitsg pfl - LI
PALAST-LICHTSPIELE

Nicht zu verwechseln mit
dem stummen Film gleich .
Titels aus früheren Jahren .

Kaffee Dauer
Heute Mittwoch 20.30 Uhr

Sonderkon$ert
Aus dem Programm :

Fantasie aus Gianni Schichi Puccini
Andante aus der 5. Symphonie Tschaikowsky
Klaviersonate op . 26 - - Beethoven

Solist : HERBERT - ERICH OTTO

Wiener Hol
0eute

Tanz

Kapitalien

Welche
MusmrKnile

gewährt ein Darlehen
geg . Einzahlung eines
Fünftel . Angeb . unter
3 lSZ an Bad . Presse .

Hypotheken »
beickafsun -' Fiuan -
, iernng von Heim ,
statten usw . Hier -
über erhält jeder -
mann fostenl . Auf -
klärnngS Material
dch . !>. Heimftätten -
fiirforge . Berlin -
Tegel . 1A » 187»

lm Leiprogramm :

KaukasischeMelodien
Kurztonfilm mit Siegfried Arno .

Achtung ! Achtung !
Nur noch haut « und morgen I
In der tonenden Fox -Wochenschau :

Anfang : 3.00, 4.35, 6.35 und 8.45

■SERIEN -TAGE-
im Erfrischungsraum

Heute und folgende Tage :
Der entzückende UFA-TON - FILM

„
Einbrecher

"

mit den 3 bekannten Darstellern:
Llllan Harvey
Willy Fritsch
Heinz RDIimann

bekannt aus tvDrel v . d . Tankstelle "

In weiteren Rollen
Kurt Gerron,Ralph Artur Roberts

Eine tolle Attacke auf das
Herz einer schönen Fraul

Lachen ! Heiterkeit!
2 Stunden köstlicher Unterhaltung

Wochenschau und Kulturfilm
ergänzen das gute Programm.

Beginn 3 , 5, 7 und 9 Uhr .

mit KONZERT
Bananenschnitte mit Schlagsahne zu.. 45 #
Champion-Dessert stock 30 -?
1 Karton Katzenzungen zusammen
1 Tafel 100 gr . Vollmilch - Schokolade flf )
1 cell . Beutel Erfrischungs - Bonbons Uli t
1 Rolle Caruso Erfrilcnungs-Bonbons v ■
Gemischte Bonbons pn,nd SS ?
Am neu eingerichteten Eisbiifett bereiten wir vor
Ihren Augen die schmackhaftesten Eisgerichte .

iflCMP
ES

Waldstr . 30 Tel . 5111

Heule | 3°° 5°° 6^s 84s
letzter Tag ! -<« .

Gefahren •
• Her Liepe
Albert Bassermann

Else Bassermann
Hans Stllwe

Toni von Eyck
Regie : A .v .Schlettow
E .Thiele K. Lilien

Morgen neues Programm .
Beachten Sie bitte unsere

morgige Anzeige ! !

Palast -Lichtspiele

Herrenltr . ll , Tel . 2502

NUR NOCH HEUTE
UND MORGEN

Können Sie lachen
Ober

Willy Forst
als

der herr
auf

DESMLUN6
Achten

Sie auf die Voranzeige
In dieser Zeltung I

Union -Theater

Kaiserstr . 211 , Tel . 7868

Nur noch 2 Tage !
Eine

Spitzenleistung
Ist der Großtonfilm

Die nrosse O
© Sehnsucht!
mit Camilla Horn

und weiteren
36 Filmlieblingen .

Sie dürfen sich den
GenuB dieses Filmes
nicht entgehen lassen
BroB. Beiprogramm I
Beginn : 3 , l,7u . t Uhr .
Jugendl . haben Zutritt .

M möbl . 3imm.
in gut . Hause , nt . el .
L . . a . 1 . Sept . od . Iviit .
j . um . Rooustr . 27,1 . l .

Wut inöbl . Zimmer
el . Licht ( Zliarktvl . ) zu
verm . Zirkel 19 . vt . . l .

Kaiser -Allee 3
2 Tr . , in Neubau , ist
ein ' <bön möbliertes

Zimmer
mit Zentralheiz . , Te -
lefonh . . ohne vis - K-vis ,
zu vermieten . (63 :0 )

Näh , bei Rothschild .
Möbliertes Zimmer

Pens ., a . vorübergeh .
zu vermieten . <FH5 >~'2
Maldftrahe 38, 3 . St .

Separates Zimmer
an bess . Herrn billig
zu vermieten . FH ^ 7.i

Srbprinzenftrafie 28,
4 Treppen , links .
Frledenttr . 2. vt .. «ut

möbl . Zim . m .Schreib -
tisch u . el . L.. zu verm .

Leiiiungsiähig. spezialunterneiimen
sucht

in den heften Gelchäftsiagen von
KARLSRUHE

»et sofort oder später zu miete « . An¬
gebote mit Preis - und GröKenangabe
erbeten unter A 6140 an d . Bad . Pr -

Wer will

1 - 20 tausend mark
goldsicher

anlegen
evtl . auf 1. HYpolbek ?

Offerten unter H5796
an die Badische Presse
erbeten .

Summer-Operette
im Konzerthaus

Mittwoch . 2(5. August :

ZchW ' meinSerz
in Heidelberg

verloren
Singspiel von

Fredv Raymond .
Dirigent : Zilzer .
Regie : Pruscha .

MiNvirkewde :
Löler . Feßner , Ziegler ,
Kurr , Lederer . Ma -
cher. Jank , Tubach , E .
RivinluS , Mehner , H .
Rivinius , Schneitz ,
Lindemann , Eich .
Schnitzer , Pruscha , I .
Sonntag , I . Sonntag .

Ansang SO Uhr .
Ende 22.45 Uhr .

Preise 1—4 RMk
Do . 27. 8 . Znm ersten
Mal : Peppina . Kr . 28.
g . Tie lustige Witwe .
Sa . 2 ». 8 . Pevvina .
So . SO. 8. Pevvina .

Druckarbeiten
liefert rasch und billig
Druct Thiergarten .

( Badiiche Presse !

BALT0N
oas wunder
oer Karten
ist ein Teufelskerl ,
seine Tasohenkiinste
und neuen Tricks
sind voller Humor .
Kr ist ein Geschick -
liehkeits -Phänomen .

HEUTE
Mittwoch abend im
Roten Saal

Grtellfdiafls
TANZ

(Tanz - Parkett )

Im unteren Lohai
Künstler Konzert

ALBERT
RATZEL

mit seinen Solisten .

Werkstatt
m . 2 Z . -Wohng . z. vm .
Essenweinstr . 24 . II , r .

2 R ä n m e
zu Büro - od. Wvhnzw .
f. sich abgeschl . . zu vm .
Näh . Hirlchstr . 1. II .

( FH5469 )

K Zim .-Wohnnng
aus Oktober au ver¬
mieten . (226741

»i' ittcrftra &e 24. I .

5 Zim .-Wohnung
mit Bad u . Mädchen .
Zimm ., zwi ' ch. Markt -
Pia6 uiiib Schloßplatz ,
auf 1. Okt . sehr billig
zu vermieten . Zu er »
fragen im Büro
lvarl - Wilhelmstr . 50.

Telefon 17. (5941)

Ii » ,»strafte 51 , 8 . et .
ist eine schöne
3 Zim .-Wohnnng
mit Bad , 2 Balkons
u . sonstigem Zubehör
auf 1. Okt . Prettin , zuverm . Wohnung wird
» eu hergerichtet . Näh .
im Laden dafelbst .

5 Zim .-Wohnung
neu Serger . , mit allem
Zubehör , v . sofort für
lln .« zu vermiet
« aiseralle « i« t . 119.

Schöne , sonnig «
4 Zim .-Wohnnng
ipit Bad u . Zubeh .,aus 1. Okt . zu verm .
Näheres Kaiserstr . 68 .Laden .

4 Zim .-Wohnung
in . Znb . . auf 1. Okt .
für zu verm . Zu

erfragen Rüppurr .
Göbrenstrasie 1» . III

Geräumige , sonnige

3-4 Z .-MW .
2 . St . . mit retröl . Zu ,
behör . sof. od. spät , zu
verm . Silcherstr . 21 ,
Albs .. Tel . 6504 . »

Neuzeitlich eiliger .
3 Zim .-Wohnnng
mit Küche und Bad ,
per 1. Okt . zu verm .
Näh . b. Mann Ochö .
Gellertstr . 26. (6202>

3 3int . = 2Bol)nuna
m . Bad . geschl. Ber .,
auf 1. Okt . zu verm .
Näh . Enzstr . 23. II .
(Weiherfeld ) . (FH54U3

WMl
beste Lage , schöne
It Zimmermohuuna in .
Bad , Balkon , Loggia .
Garteuanteil , aus so -
fort oder später zu
vermieten . Zu erfrag .
Baubüro .Tulvenstr .51 .

P
Pelz waren jeder Art

besonders helle Fachte
32 Ihr 2M 3?

Ecke Rltterstr ., 1 Treppe hoch
Raten -Abkommen der Bad . Beamtenbank 1

LAKATE
„ffeuer lUßer wein
„Neuer wein"

„Süßer Apfelmost "

„uieinverkaul Ober die Straße" usw.
vorrätig :

hier garte tt

Buch- und Kunstdruckerei
Verlag derBadischen Presse"

Hauptgeschäftsstelle: Lammstraße 1 b
Filialen: Werderplag u. Kaiserstr . 14« j

Elegant «
4 Zim .-Wohnnng
Tüdiv . . eins . Bad . w .Wass .. Zeniralhei, . . p .
1. Oktober , ev . früher
zu vermieten . Näheres

Baubüro .
Südendltr . 24. (2055 )

Schön möbliertes

Zimmer
m . Badben . zu verm .
Südliche Hildavrvme -
nade 5. v . ( ,>H54M )
Gut möbl . lex . Zim .
sof. zu verm . ( ,>©5449

Hirschstrahe 15 , I .

Bahnhofnähe !
Gut möbl . Zim . bei
alleinst . Dame »u vm .
Welsenstratze 8 . IV .

gefe Mar litt ( i>H34 (12

mietgesuche

Kl . , gut möbl Zjmm
an ein . Herrn zü vtn .
Hirfchstraße IS , 1 Tr

( FH 5461 )

Wohnunq
von 3—4 Zimmer ges
von älterem Ehepaar ,
Dauermieler . Preis
bis 60 Mark .

Angebote unt . Cffi093
an die Bad . Presse .

Als Büro,
für Dentist oder

3 Zim .-Wohnnng
moderne Räume , mit
Tentralheizg ., el . Licht
etc . , Schiebefenstern ,
Part , gelegen , per sof.
od . fpäter zu vermiet .

Akademieslratze 35.
Telefon 24Ä5 . (6031)

Karlstraße 158
ist sof. od später eine
mod . 3 3 -Wohnung
zu vm Näh Tel . 2761

KriegSstr . 186. Garten -
bau ,

'chöne 2 Zimm .»
Woftng ., K-tlche Balkon ,teilw . möbl ., zu verm .
Preis 5« .41 Näh . im
2. St .. Uhr . *

Zimrrifer

Elegant möbliertes
WM-WOim .

m . 1 od . s Bett ., sow .
auch Einzel -Zimmer zu
vermiet . Hering . So
sienstr . 49 . IM5466 )
Gut möbl . Zimmer

an soliden Herrn zu
vermieten . <FH 5427 )

Sioonstr . 24. 11L

2 leere Zimmer
mit Kttchenbenütz . sind
an kinderlose Leute v.
15. Sept . od . svät . zu
vm . Morgenstr 55. 1 .

<SW14l48 )

Sfltlftt. 95,
2 Trevven . gut möbl .
Zimmer , el. L . . a. !vf .od. sp . bill zu verm .
Gut möbl . Zimmer zu
verm . Herrenstr . 62 .
2 Trepp . , b. Karlstor .

(ftH 5458 )
Möbl . Zim .. 2 B . , u.
Küchenbenüvg . zu vm
Rüvvurrerstr . 23 , IV .

( FW 14137)
Gut möbl . Zimmer

an Frl . billig zu vm .
Rüvvurrerstr . 58. IV

( ft © 14142)
Frdl . möbliert ., gros, .Zimmer
mit el . Licht tu gut .
Hause , f. 'jfs.M vm .
Ritterftr . 42. b . Doll .

G»t möbl . Zimmer
m. Bad . fltefs . © off. ,el . Licht , fco . isiitg . ,in gut . Geschästsh . zu
vui . Bürgerstr . 21. II

Gut möbl , Mans .-Z.^
flteji . Wall . , el . Licht ,auf 1. S «pt . zu verm .Bürgerstr . 21 . 2. St .

Schön möbl . Zimmer
mit Schreibtisch , an be
rufst . Herrn od . Dame
billig zu vermieten .
Waldstraste Z, 3 . Stock
Schön möbl . Zimmer
zu verm . m . u . ohne
Pension . Belkortstr . 9
Pension . (FH5423

2 Mt.-Zimmer
leer , sep . Eing . , el . L . ,
Tel . - Anschl ., auf 1 .
Sept . , u verm . (6122 )
Sosienslraiie 4 :1, vart .

Zimmer
evtl . m . 2 Bett , abzug .
Kriegsstrahe 174, III .

(FH5467 )

Südendstras, « 8 a n » d 8 d sind noch einige

3 Zimmer Wohnungen
mit eingerichtetem Bad . Etagenheizung , Par -
kettbüden und sonstigem Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres Telefon 584g oder täglicham Nelchau . (61571

uionnungsgesuch .
Ruhestandsbeamier

sucht auf 1. Okt . 1931
in unmittelb . Nähe v.
Karlsruhe mit Bahn -
anschlutz

3 Zl!tt .-Wohnnng
mit Garten , am liebst .
EinsamUienh . Würde
auch Filiale od . lonst
kl . Geichäst . Bertrau -
eiisvosten , Wernzhm .
Suchender ist in der
Berbr «iuchstencr durch -
aus bewandert .

Angebote u . SB232S2«
an die Bad . Presse .

Schöne
2-3 Z .-WohMlltg
auf 1 . Oktober zu mie¬
ten gesucht . Aiiigebote
mit Preisangabe »ut .

10028 an die »? >ad .
Presse Ml . Hauptpost .

Sonnige , wann «
1-2 Z .-Wovnung
in gut . ruh . La «e und
Haus v . alter Tame
(wohnber .) gesucht , ev.
Hardrwaldsiedl .. Rüp -
purr oder Parksirasje .

Angebote unt . GH556
an die Bad . Presse .

Wohn- n. öthlnsz .
gut möbl . , I«. Tel . , auf
15 . Sept . Mt miet . « es .Aiigeb . m . Preis unt .31480 o . Bad . Presse .
Angeb . üb . iO.* „ veckl.

Zimmer

Wt . Riiw«
sucht Stellung <
Servieren , evtl .
Aushilfe . Offert , un ' -
51555 an Bad . Pr - Î .

Ehrl. ll. « iiwk»
v . Lande , w . schon ^
Stettg . war . s .
im Haushalt . 3Jäß ci
RtcntprcdUfft . 1, V.-'
bei Reifs . (FHM ™

Gut möbliertes

Zimmer
mögl . Nähe Kai¬
serstr . , von Herrn
(Dauerm . ) . zum 1.
Sept . ges. Preis -
off . unt . Sil . 1X62 /
A 6167 an d. Ba -
dische Presse .

Jg . Fräul . sucht sof.

möbl. Mim
mit Frühstück . Nähe
Amalien - u . Karlstr .
Angeb . mit Preisana .
u . E6 « »5 a . Bad . Pr .

Polizeibeamt .fucht eine
2 Zim .-Wohnnng
mit Küche . Angeb . II .
31345 a . Bad . Presse .

2 M .
- Mli .

oft ar .. leer . Zimm . ,
mogl . Neilbaiiwvhng . .
slieh . Wasser . Zentral -
beizg .. von berusstät .
Dame gesucht . Angeb .
mit Preis unt . S 1549
au d . Badische Presse .

Junger Mann
37 Fahre , verh ., mit
einem Ssähr . Kind ,
Beruf Masch .-Schloss .,
sucht Stelle als .Haus -
meister oder iihnliltirn
Posten . Angeb . unter
» 19» an Bad . Presse .

1 od. 2 Zimm .-
Wohnung

mit Ktichc, per sofort
gesucht . Miete im Vor -
aus . Angebote unter
H .Z . lIXXS an die Bad .
Press « Fil . Hauptpost .

Weiblich
Mädchen

kath . , ehrl . . das schon
i » Stellung war (gel .
Kindergärtnerin ) sucht
a . 1. Sevt . Stelle . Ana .
u . 61547 a. Bad . Pr .

Fräulein . 25 I . alt .
sucht Spelle zur weiter .Ausbildung im Haus¬
halt . geg . klein . Ent -
gelt . Offert , u . W1542
an die Bad . Presse.

Zeichner
speziell fiir Zirkular '
schritt , auf Zinkpla »̂
in Heimarbeii gesu» ' '

Angebole u . lB233 , ja
an die Bad Presse ,

Brav ., intell . Junse .
der das

Uhrmacher -
Handwerk

erlernen will , f '." *
,,Lehrstelle unter Cti" 1.

'
Bctiiivn . An ^eboic
MÄ.iI7Sa an B . V rCZ

'

Stofsreisendr „
f . Privatknndschast
BaumwollWeberei «Z '
hohe Provision aef !l0 J

Arxieb . « ut . '
Annoncen Bungakvi '

M -Glavimch . (A^ Ü

Mäilchf "
das schon in Stell » e
war . auf halbe - i (.
per 1. Sevt . - es- « '

.
Vorzustellen m . ?l .>
» is Mittwoch i -r ;: * ,Reinacker . « ri -S^. z ,
strafte 286.
Ehrl . , saub .
von .14— 18 gt -

(Dauerst . ) mit * a t.
Lohn fofott g e

Ättil -,
Silit im M-lA
geg . Woftng u . ntcr
gesucht . Offerten u
H.B . 10027 an
Vresse Fll . HauV^

Führende Zigarettenfabrik sucht
für den Bezirk Karlsruhe tüchti '
gen , ausschliesslich für sie tätigen

Generalvertreter
der in der Zigaretten « oder Marke «'
artikel - Branche bereits erfolgreich
tätig war und bei der einschlägt '
gen Kundschaft nachweisbar gt>*
eingeführt ist . Angebote mit Licht¬
bild von nur wirklich befähigten
und fleissigen Herren mit besten
Referenzen unter der Ziffer D. G . 434
erbeten an Rudolf Mosse, Dresden *


	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]

